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Anzeige

Ein tierisch toller Weihnachtsmarkt
Vorfreude im Tierpark Ströhen:
Die Vorbereitungen für die erste Entdeckerweihnacht laufen auf Hochtouren

Ströhen. Die Adventszeit wirft
im Tierpark Ströhen bereits ihre
Schatten voraus. Die Vorberei-
tungen für die erste Entdecker-
weihnacht im Entdeckerzoo, die
von Donnerstag bis Sonntag, 12.
bis 15. Dezember, Besucher mit
einem außergewöhnlichen Pro-
gramm empfängt, sind in vollem
Gange. Hinter den Kulissen ar-
beitet das Team des Tierparks
mit Hochdruck daran, ein unver-
gessliches Erlebnis für Groß und
Klein zu gestalten. „Wir sind
dabei, etwas ganz Besonderes
zu schaffen“, so Dr. Nils Ismer,
Inhaber des Tierparks Ströhen
„Die Entdeckerweihnacht wird
der einzige Weihnachtsmarkt in
Deutschland sein, auf dem Ele-
fanten zwischen den Ständen
schlendern und man ihnen haut-
nah begegnen kann. Das ist
selbst für einen Tierparkweih-
nachtsmarkt eine echte Beson-
derheit.“ Damit aber nicht
genug. Mit liebevoll gestalte-
ten Ständen und besonderen
Attraktionen möchte die Entde-
ckerweihnacht eine Verbindung
zwischen tierischen Begegnun-
gen und weihnachtlichem Flair
herstellen. Der Besuch des Weih-
nachtsmannes und kreative An-
gebote für Kinder runden das
Programm ab und machen den
Markt besonders familien-
freundlich.
Jeder Besucher darf sich zusätz-
lich auf eine tägliche Tombola
freuen, bei der es attraktive Prei-
se zu gewinnen gibt - ein zu-

sätzlicher Anreiz für alle, die den
Tierpark während der Entdecker-
weihnacht besuchen.
Noch sind ein paar Standplätze
für ausgewählte Anbieter frei, die
sich mit kreativen und originellen
Ideen an dem einzigartigen Markt
beteiligen möchten. Ziel ist es,
den Besuchern ein breites und
abwechslungsreiches Angebot zu
bieten - von regionalen Leckerei-
en über kreative Dekoartikel bis
hin zu Produkten für wahre Tier-
freunde. „Die Entdeckerweihnacht
wird mehr als nur ein Weihnachts-
markt - sie wird ein Fest für die
Sinne und ein Ort der Entde-

Glück mit den Schweinchen: Mit der „Entdeckerweihnacht“ soll eine Verbindung zwischen tierischenGlück mit den Schweinchen: Mit der „Entdeckerweihnacht“ soll eine Verbindung zwischen tierischenGlück mit den Schweinchen: Mit der „Entdeckerweihnacht“ soll eine Verbindung zwischen tierischenGlück mit den Schweinchen: Mit der „Entdeckerweihnacht“ soll eine Verbindung zwischen tierischenGlück mit den Schweinchen: Mit der „Entdeckerweihnacht“ soll eine Verbindung zwischen tierischen
Begegnungen und weihnachtlichem Flair hergestellt werden.Begegnungen und weihnachtlichem Flair hergestellt werden.Begegnungen und weihnachtlichem Flair hergestellt werden.Begegnungen und weihnachtlichem Flair hergestellt werden.Begegnungen und weihnachtlichem Flair hergestellt werden.

Auch er freut sich schon auf viele Besucher: Der „Weihnachtstapier“Auch er freut sich schon auf viele Besucher: Der „Weihnachtstapier“Auch er freut sich schon auf viele Besucher: Der „Weihnachtstapier“Auch er freut sich schon auf viele Besucher: Der „Weihnachtstapier“Auch er freut sich schon auf viele Besucher: Der „Weihnachtstapier“
im Tierpark Ströhen.im Tierpark Ströhen.im Tierpark Ströhen.im Tierpark Ströhen.im Tierpark Ströhen.

ckung“, verspricht Mitarbeitern
Hannchen Fenna Kloppert, die den
Markt federführend organisiert.
Wer dabei sein möchte, sollte

sich den Zeitraum von Donners-
tag bis Sonntag, 12. bis 15. De-
zember, schon einmal fest im
Kalender markieren.
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Mit Mose in die Freiheit

So unterschiedlich wie die The-
men sind auch die Besucherinnen
und Besucher der Kinderkirche.
Beim Treffen am 9. November im
Gemeindezentrum Haldem waren
42 Jungen und Mädchen im Alter
von 2 bis 7 Jahren gekommen, um
miteinander zu frühstücken, Kin-
dergottesdienst zu feiern, zu spie-
len, zu backen und zu basteln.
Das Mitarbeitenden-Team um
Pfarrer Michael Beening hatte
sich zur biblischen Geschichte von
der Wüstenwanderung des Volkes
Israel allerlei einfallen lassen, so
dass keine Langeweile aufkam.So
herrschte bereits zu Beginn gro-
ßer Andrang bei den Brötchen-
und Getränkeausgabestellen.
Auch der Kindergottesdienst mit
der Geschichte von der langen
Wüstenwanderung des Volkes Is-
rael fiel sehr lebendig aus. Noch
einmal stand die Geschichte von
Mose im Mittelpunkt, der im Auf-
trag Gottes das Volk aus der Ge-
fangenschaft in Ägypten in die Frei-

heit führte. Die Kinder hörten von
der Mutlosigkeit des Volkes, von
Schlangen, die das Lager überfie-
len, von den zehn Geboten und
dem Goldenen Kalb.
Aufgelockert wurde die Erzählung
durch einige neue Lieder, die Sab-
rina Dresa mit den Mitgliedern
ihres kleinen Kinderchores ein-
geübt hatte. Im Kinderchor, der
sich jeden Mittwoch von 16 bis 17
Uhr im Gemeindezentrum Haldem
trifft, sind noch Plätze frei und
weitere Kinder dürfen gerne mit-
singen.
In den drei Gruppen wurde ge-
tobt, gebastelt und an Stelle von
Manna, leckere Käse-Croissants
gebacken. Gut, dass einige Eltern
das Kinderkirchenteam motiviert
unterstützt haben. Am Ende wa-
ren erneut strahlende Kinderge-
sichter der Erfolg des Vormittags.
Die Adventskinderkirche findet am
Samstag, 14. Dezember, von 9 bis
11.30 Uhr, im Gemeindezentrum
Haldem statt.

Zufriedene Gesichter beim GruppenfotoZufriedene Gesichter beim GruppenfotoZufriedene Gesichter beim GruppenfotoZufriedene Gesichter beim GruppenfotoZufriedene Gesichter beim Gruppenfoto

Spontan-Kinderchor mit SabrinaSpontan-Kinderchor mit SabrinaSpontan-Kinderchor mit SabrinaSpontan-Kinderchor mit SabrinaSpontan-Kinderchor mit Sabrina

Begeisterte Backkinder mit ElternBegeisterte Backkinder mit ElternBegeisterte Backkinder mit ElternBegeisterte Backkinder mit ElternBegeisterte Backkinder mit Eltern

ÜÜ

Sonntag Schautag    14 - 18 Uhr. Ohne Beratung/Verkauf Nicht an Feiertagen* * 
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Stemweder Kirchengemeinden

Weihnachtskonzerte rund um den Stemweder Berg
Benefizkonzerte mit dem Shantychor Dümmersee

Gottesdienste am Ewigkeitssonn-Gottesdienste am Ewigkeitssonn-Gottesdienste am Ewigkeitssonn-Gottesdienste am Ewigkeitssonn-Gottesdienste am Ewigkeitssonn-
tagtagtagtagtag
Die Stemweder Kirchengemein-
den laden Angehörige, Freunde
und Nachbarn der im zurücklie-
genden Kirchenjahr Verstorbenen
herzlich ein zu ihren Gedenkgot-
tesdiensten mit Verlesung der
Namen am Ewigkeitssonntag, 24.
November:
Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem:Dielingen/Haldem: 15 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl in der
St. Marien-Kirche in Dielingen (Pfr.
M. Beening)
Levern:Levern:Levern:Levern:Levern: 11 Uhr Gottesdienst in
der Stiftskirche (Pfrin. S. Metten-
brink)
Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe:Oppenwehe: 15 Uhr Gottesdienst
mit Gedächtnis der Entschlafenen
in der St. Martini-Kirche (Pfrin. S.
Mettenbrink)
TTTTTwiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen:wiehausen: 15 Uhr Gottesdienst
in der Johanneskapelle (Prädikan-
tin C. Bade)
Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem:Wehdem: 17 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahlsfeier, dem Kirchen-
und Posaunenchor (Pfr. M. Bee-
ning)
Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst:Kindergottesdienst: 11 Uhr Kin-
dergottesdienst in der Johannes-
kapelle in Twiehausen (Kigo-Team)
Gottesdienste in den Senioren-Gottesdienste in den Senioren-Gottesdienste in den Senioren-Gottesdienste in den Senioren-Gottesdienste in den Senioren-
heimenheimenheimenheimenheimen
Donnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. NovemberDonnerstag, 28. November
15.30 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenheim Wellengrund in Levern
(Pfrin. S. Mettenbrink)
15.45 Uhr - Gottesdienst im Seni-
orenzentrum Dielingen (Pfr. M.
Beening)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden.

www.you tube. com/ channe l /
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Blasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf denBlasen der Posaunenchöre auf den
Friedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am EwigkeitssonntagFriedhöfen am Ewigkeitssonntag
Der Posaunenchor Oppenwehe
bläst um 14 Uhr auf dem Friedhof
in Oppenwehe. Der Posaunenchor
Wehdem spielt um 15.30 Uhr auf
dem Friedhof in Oppendorf und
um 16 Uhr auf dem Friedhof in
Wehdem.
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Montag: 15.30 bis 17 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe für Eltern und ihre
Kinder in den ersten beiden Le-
bensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei
Toni Hüsener Tel. 01706831325;
19.30 bis 21 Uhr Posaunenchor-
probe im Bürgerhaus in Dielin-
gen; 19.30 bis 21 Uhr WWJD-Grup-
pe des CVJM für Jugendliche ab
17 Jahre im Gemeindezentrum
Haldem (14-tägig, Ansprechpart-
ner Eduard Abrams 0160/
96687806); 20 bis 22 Uhr Badmin-
tontraining (CVJM) in der Zwei-
fach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Katechumenen im Gemein-
dezentrum Haldem; 17 Uhr Kon-
firmanden im Gemeindezentrum
Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Hal-
dem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa Tel. 0179/
1304817
Freitag: 19 bis 22 Uhr Jugendkreis
im Gemeindezentrum Haldem (ab

13 Jahren) - Ansprechpartner Ju-
gendreferent der Region Stemwe-
de Michel Meier Tel. 0151/
70592398 oder
michel.meier@ekvw.de; 20 bis 22
Uhr Badmintontraining (CVJM) in
der Zweifach-Sporthalle in Dielin-
gen, Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
Dienstag: 9.30 bis 11 Uhr Spiel-
gruppe für Eltern mit Kindern bis
zum Kindergartenalter im Ge-
meindehaus (CVJM) - Informatio-
nen bei Eileen Ryzich Tel. 0160/
90370972; 16.30 Uhr Katechume-
nenunterricht
Mittwoch: 19.30 Uhr Chor Pantar-
hei
Donnertag: 20 Uhr Chor Herztöne
Freitag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe

OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Katechumenen-
unterricht; 19 Uhr Posaunenchor;
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 bis 16 Uhr Krab-
belgruppe in der Ev. Tageseinrich-
tung für Kinder - Informationen
bei Kerstin Syska und Heike Krü-
ger Tel. 05773/8774; 15 Uhr Flö-
ten/Jungbläser; 19 Uhr Tischhar-
fen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19.30 Uhr Posaunenchor-
Probe
Dienstag: 17 Uhr Katechumenen
Donnerstag: 19 Uhr Kirchenchor-
probe
Freitag: 17.15 bis 18.45 Uhr Jung-
schar für Mädchen und Jungen
(von 8-12 Jahren); 19 Uhr Jugend-
kreis im Gemeindezentrum Hal-
dem

Pünktlich zum Beginn der Ad-
ventszeit geht der Shantychor
Dümmersee auf Weihnachtstour
durch die umliegende Region
mit einem weihnachtlichen Pro-
gramm.
Statt der üblichen klassischen
Shantys und Seemannlieder er-
klingen hier

Weihnachtslieder über das Le-
ben der Matrosen, deren Sehn-
sucht zu den Lieben zu Hause
und über Weihnachten auf ho-
her See.
Auch bekannte Weihnachtslie-
der zum Mitsingen, märchenhaf-
te Melodien, Gedichte und Gos-
pels führen durch das bunte Pro-

gramm.
In drei Kirchen am Rande des
Stemweder Berges geben die
Sänger Benefizkonzerte.
• Freitag, 29. November, in der

ev. Martin Luther Kirche Lem-
förde,

• Freitag, 13. Dezember, in der
ev. Luth. Kirche Wehdem,

• Freitag, 20. Dezember, in der
St. Marien-Kirche Dielingen

Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr,
der Eintritt ist frei.
Außerdem ist der Chor am Sonn-
tag, 22. Dezember, um 15.30 Uhr,
in der evangelischen Kirche Bad
Holzhausen zu hören. Auch hier
ist der Eintritt frei.
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Gottesdienste im Advent in der Gemeinde Stemwede
und der Samtgemeinde „Altes Amt Lemförde“
1. bis 15. Dezember 2024
1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember1. Dezember
(1.(1.(1.(1.(1.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag):
Adventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in Lemförde
Martin-Luther-Kirche,
Beginn 10.30 Uhr
Begrüßungsgottesdienst der Ka-Begrüßungsgottesdienst der Ka-Begrüßungsgottesdienst der Ka-Begrüßungsgottesdienst der Ka-Begrüßungsgottesdienst der Ka-
techumenen in Dielingentechumenen in Dielingentechumenen in Dielingentechumenen in Dielingentechumenen in Dielingen
St. Marien-Kirche, Beginn 11 Uhr
Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum Gottesdienst zum WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
markt in Hüdemarkt in Hüdemarkt in Hüdemarkt in Hüdemarkt in Hüde
Gottesdienst zum Weihnachts-
markt im Dorfhaus Hüde mit Be-
kanntgabe der Adventskalender-
termine, Beginn 11 Uhr
„Herztöne“-Adventskonzert„Herztöne“-Adventskonzert„Herztöne“-Adventskonzert„Herztöne“-Adventskonzert„Herztöne“-Adventskonzert
in Levernin Levernin Levernin Levernin Levern
Konzert des Kirchenchores „Herz-
töne“ mit Andacht und anschlie-
ßender Öffnung des 1. Advents-
fensters, Stiftskirche,
Beginn 17 Uhr
Adventsgottesdienst mit kleinemAdventsgottesdienst mit kleinemAdventsgottesdienst mit kleinemAdventsgottesdienst mit kleinemAdventsgottesdienst mit kleinem
Krippenspiel in OppenweheKrippenspiel in OppenweheKrippenspiel in OppenweheKrippenspiel in OppenweheKrippenspiel in Oppenwehe
St. Martini-Kirche, Beginn 17 Uhr
Gottesdienst zum 1.Gottesdienst zum 1.Gottesdienst zum 1.Gottesdienst zum 1.Gottesdienst zum 1.     Advent inAdvent inAdvent inAdvent inAdvent in
BrockumBrockumBrockumBrockumBrockum
Kirche, Beginn 18 Uhr
1. bis 22. Dezember:1. bis 22. Dezember:1. bis 22. Dezember:1. bis 22. Dezember:1. bis 22. Dezember:

TTTTTreffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventskalender“ in Brockumventskalender“ in Brockumventskalender“ in Brockumventskalender“ in Brockumventskalender“ in Brockum
Adressen der Gastgebenden wer-
den auf Plakaten, Handzetteln und
in der Presse bekanntgegeben,
Beginn jeweils 18 Uhr
TTTTTreffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen reffen zum „Lebendigen Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventskalender“ in Burlageventskalender“ in Burlageventskalender“ in Burlageventskalender“ in Burlageventskalender“ in Burlage
Adressen der Gastgebenden wer-
den auf Plakaten, Handzetteln und
in der Presse bekanntgegeben,
Beginn jeweils 18 Uhr
5. Dezember (Donnerstag):5. Dezember (Donnerstag):5. Dezember (Donnerstag):5. Dezember (Donnerstag):5. Dezember (Donnerstag):
Adventssingen im SeniorenhausAdventssingen im SeniorenhausAdventssingen im SeniorenhausAdventssingen im SeniorenhausAdventssingen im Seniorenhaus
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Kirchenchor tritt auf,
Beginn 17 Uhr
6. Dezember (Freitag):6. Dezember (Freitag):6. Dezember (Freitag):6. Dezember (Freitag):6. Dezember (Freitag):
Nikolauskonzert mit dem Projekt-Nikolauskonzert mit dem Projekt-Nikolauskonzert mit dem Projekt-Nikolauskonzert mit dem Projekt-Nikolauskonzert mit dem Projekt-
chor chor chor chor chor VVVVVocavivocavivocavivocavivocaviva in Leverna in Leverna in Leverna in Leverna in Levern
Konzertabend mit dem Projekt-
chor Vocaviva und dem Spiel-
mannszug Levern, Stiftskirche,
Beginn 19
8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember8. Dezember
(2.(2.(2.(2.(2.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag):
Adventsgottesdienst mit Adventsgottesdienst mit Adventsgottesdienst mit Adventsgottesdienst mit Adventsgottesdienst mit TTTTTaufe inaufe inaufe inaufe inaufe in
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem

Pfarrkirche, Beginn 9.30 Uhr
Adventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in Lemförde
Gottesdienst mit Abendmahl,
Martin-Luther-Kirche,
Beginn 10.30 Uhr
Adventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in Burlage
Marienkirche, Beginn 10.45 Uhr
Adventskonzert mit denAdventskonzert mit denAdventskonzert mit denAdventskonzert mit denAdventskonzert mit den
„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen„Diel(S)inger(s)“ in Dielingen
St. Marien-Kirche, Beginn 15 Uhr
Adventskonzert mit dem Posau-Adventskonzert mit dem Posau-Adventskonzert mit dem Posau-Adventskonzert mit dem Posau-Adventskonzert mit dem Posau-
nenchor Levernnenchor Levernnenchor Levernnenchor Levernnenchor Levern
Andacht und Konzert in der Stifts-
kirche Levern, Beginn 15 Uhr
Adventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in Lemförde
Mitsingandacht auf dem Rathaus-
platz beim Amtshof,
Beginn 17.30 Uhr
Gottesdienst mit dem ProjektchorGottesdienst mit dem ProjektchorGottesdienst mit dem ProjektchorGottesdienst mit dem ProjektchorGottesdienst mit dem Projektchor
Vocaviva in HaldemVocaviva in HaldemVocaviva in HaldemVocaviva in HaldemVocaviva in Haldem
Gemeindezentrum, Beginn 18 Uhr
Adventsmusik-KonzertAdventsmusik-KonzertAdventsmusik-KonzertAdventsmusik-KonzertAdventsmusik-Konzert
in Brockumin Brockumin Brockumin Brockumin Brockum
Abendgottesdienst mit Männer-
gesangverein, Posaunenchor und
Gitarrenchor, Kirche,
Beginn 18 Uhr
13. Dezember (Freitag):13. Dezember (Freitag):13. Dezember (Freitag):13. Dezember (Freitag):13. Dezember (Freitag):

Adventskonzert mit dem Shanty-Adventskonzert mit dem Shanty-Adventskonzert mit dem Shanty-Adventskonzert mit dem Shanty-Adventskonzert mit dem Shanty-
Chor Dümmersee in Chor Dümmersee in Chor Dümmersee in Chor Dümmersee in Chor Dümmersee in WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem
Pfarrkirche, Beginn 18 Uhr
14. Dezember (Samstag):14. Dezember (Samstag):14. Dezember (Samstag):14. Dezember (Samstag):14. Dezember (Samstag):
Adventskinderkirche in HaldemAdventskinderkirche in HaldemAdventskinderkirche in HaldemAdventskinderkirche in HaldemAdventskinderkirche in Haldem
Gemeindezentrum, Beginn 9 Uhr
Andacht zum Andacht zum Andacht zum Andacht zum Andacht zum WWWWWeihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt ineihnachtsmarkt in
LemfördeLemfördeLemfördeLemfördeLemförde
Andacht zum „Lemförder Lichter-
zauber“, Beginn 17 Uhr
15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember15. Dezember
(3.(3.(3.(3.(3.     Advent,Advent,Advent,Advent,Advent, Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag): Sonntag):
Musikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer Gottesdienst
in Haldemin Haldemin Haldemin Haldemin Haldem
Gemeindezentrum, Beginn 10 Uhr
Adventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in BurlageAdventsgottesdienst in Burlage
Gemeinsamer Adventsgottes-
dienst mit der Kirchengemeinde
Brockum, Marienkirche,
Beginn 10.45 Uhr
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Adventsgottes-Adventsgottes-Adventsgottes-Adventsgottes-Adventsgottes-
dienst in Leverndienst in Leverndienst in Leverndienst in Leverndienst in Levern
Stiftskirche, Beginn 14.30 Uhr
Adventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in LemfördeAdventsgottesdienst in Lemförde
Abendgottesdienst mit Monic Uet-
recht, Lektorin in Ausbildung,
Martin-Luther-Kirche,
Beginn 17 Uhr

Glückssymbol Fliegenpilz
Giftige Pilzart sollte man besser nicht berühren

Der Fliegenpilz ist zwar schön anzusehen, gehört aber zu den giftigenDer Fliegenpilz ist zwar schön anzusehen, gehört aber zu den giftigenDer Fliegenpilz ist zwar schön anzusehen, gehört aber zu den giftigenDer Fliegenpilz ist zwar schön anzusehen, gehört aber zu den giftigenDer Fliegenpilz ist zwar schön anzusehen, gehört aber zu den giftigen
Pilzarten.Pilzarten.Pilzarten.Pilzarten.Pilzarten.

Stemwede (hm). Der Fliegenpilz
trägt den lateinischen Namen
„Amanita muscaria“ und ist

Giftpilz und Glückssymbol
zugleich.
Er lebt mit vielen Baumarten

zusammen und versorgt diese
über die Wurzeln mit Wasser
und Nährstoffen. Für die Natur

sei er deshalb im wörtlichen
Sinne ein Glückspilz, schreiben
die Mykologen.
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Das Personal geht am Stock
„Viele können die Belastung kaum noch aushalten“:  Demonstration der Stemweder Kitas
vor dem Leverner Amtshausgegen die Sparpläne der Landesregierung

Mit einfallsreichen Plakaten und deutlicher Aussage haben sich vieleMit einfallsreichen Plakaten und deutlicher Aussage haben sich vieleMit einfallsreichen Plakaten und deutlicher Aussage haben sich vieleMit einfallsreichen Plakaten und deutlicher Aussage haben sich vieleMit einfallsreichen Plakaten und deutlicher Aussage haben sich viele
Demonstranten auf den Weg gemacht.Demonstranten auf den Weg gemacht.Demonstranten auf den Weg gemacht.Demonstranten auf den Weg gemacht.Demonstranten auf den Weg gemacht.

Rund 150 Menschen sind in Levern auf die Straße gegangen.Rund 150 Menschen sind in Levern auf die Straße gegangen.Rund 150 Menschen sind in Levern auf die Straße gegangen.Rund 150 Menschen sind in Levern auf die Straße gegangen.Rund 150 Menschen sind in Levern auf die Straße gegangen.

Eltern, Kinder und Erzieherinnen auf dem Weg zum Amtshaus in Levern.Eltern, Kinder und Erzieherinnen auf dem Weg zum Amtshaus in Levern.Eltern, Kinder und Erzieherinnen auf dem Weg zum Amtshaus in Levern.Eltern, Kinder und Erzieherinnen auf dem Weg zum Amtshaus in Levern.Eltern, Kinder und Erzieherinnen auf dem Weg zum Amtshaus in Levern.

Levern (hm). Die Stimmung war
düster - genauso wie das Wet-
ter: Rund 150 Demonstranten
haben vor dem Leverner Amts-

haus auf die Missstände in den
Kindertagesstätten aufmerk-
sam gemacht und sich ein Ven-
til für den Unmut über die Spar-
pläne der Landesregierung ge-
schaffen. In einer friedlich-bun-
ten und unüberhörbaren Demo
gaben sie ihren Unmut kund.
Unter dem Dach der freien
Wohlfahrtspflege NRW sind
Kindergartenkinder und deren

Eltern, Großeltern sowie Erzie-
herinnen und Erzieher auf die
Straße gegangen, um ihre Stim-
men zu erheben. Statt vor den
Düsseldorfer Landtag zu ziehen,
hatte das AWO-Familienzen-
trum Stemwede eine Demonst-
ration zum Rathaus Levern an-
gemeldet. „Damit können auch
die Menschen in Stemwede von
der schwierigen Situation, in

die uns der Haushaltsentwurf
bringen würde, erfahren“, sagt
Christian Herrmann, der ge-
meinsam mit Maike Schmelzer-
Holste das Familienzentrums
Levern leitet. „Die Landesregie-
rung spart die soziale Infra-
struktur in unserem Land ka-
putt“, erklärt Herrmann. Dabei
ginge es um weit mehr als nur
ums Geld. „Es geht auch um
Wertschätzung für die soziale
Arbeit und darum, dass unsere
Arbeitsbereiche von politischen
Entscheidungen endlich ernst
genommen werden.“ „Es muss
sich etwas an der grundsätzli-
chen Finanzierung ändern“, sagt
Maike Schmelzer-Holste.
„Unsere Mitarbeiter geben
zwar ihr Bestes, viele können
die Belastung aber kaum noch
aushalten und schlagen darum
andere Wege ein und verab-
schieden sich aus dem Beruf.“
Das mache die Situation nicht
besser.  Dabei ginge es nicht
nur um die Lage in Kitas, son-
dern auch im Offenen Ganztag,
der Pflege und weiteren Sozial-
angeboten. „Die Mitarbeiter
sind am Limit! Es ist fünf nach
zwölf!“ „Wir mussten in dieser
Woche wieder in die Notbetreu-
ung gehen, weil nicht genug
Personal da war. Das kann nicht
sein“, betonte Katrin Meyer

 „Unserer Gemeinde sind Kin-„Unserer Gemeinde sind Kin-„Unserer Gemeinde sind Kin-„Unserer Gemeinde sind Kin-„Unserer Gemeinde sind Kin-
dergärten sehr wichtig. Kinderdergärten sehr wichtig. Kinderdergärten sehr wichtig. Kinderdergärten sehr wichtig. Kinderdergärten sehr wichtig. Kinder
sind unsere  Zukunft!“sind unsere  Zukunft!“sind unsere  Zukunft!“sind unsere  Zukunft!“sind unsere  Zukunft!“
Bürgermeister Kai Abruszat
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Katrin Meyer vom Elternrat betonte: „Wir mussten in dieser WocheKatrin Meyer vom Elternrat betonte: „Wir mussten in dieser WocheKatrin Meyer vom Elternrat betonte: „Wir mussten in dieser WocheKatrin Meyer vom Elternrat betonte: „Wir mussten in dieser WocheKatrin Meyer vom Elternrat betonte: „Wir mussten in dieser Woche
wieder in die Notbetreuung gehen, weil nicht genug Personal da war. Daswieder in die Notbetreuung gehen, weil nicht genug Personal da war. Daswieder in die Notbetreuung gehen, weil nicht genug Personal da war. Daswieder in die Notbetreuung gehen, weil nicht genug Personal da war. Daswieder in die Notbetreuung gehen, weil nicht genug Personal da war. Das
kann nicht sein!“kann nicht sein!“kann nicht sein!“kann nicht sein!“kann nicht sein!“

Janina Lahrmann mit Matti: „Die Betreuung der Kinder muss gesichert sein!“. Fotos: Heidrun MühlkeJanina Lahrmann mit Matti: „Die Betreuung der Kinder muss gesichert sein!“. Fotos: Heidrun MühlkeJanina Lahrmann mit Matti: „Die Betreuung der Kinder muss gesichert sein!“. Fotos: Heidrun MühlkeJanina Lahrmann mit Matti: „Die Betreuung der Kinder muss gesichert sein!“. Fotos: Heidrun MühlkeJanina Lahrmann mit Matti: „Die Betreuung der Kinder muss gesichert sein!“. Fotos: Heidrun Mühlke

vom Elternrat. Eltern müssten
schauen, ob sie ihre Kinder bei
Familienmitgliedern oder Groß-
eltern unterbringen könnten,
aber das funktioniere so nicht.
Dem pflichtete Janina Lahr-
mann bei. Derzeit sei sie noch
in Elternzeit mit ihrem zweiten
Kind und dadurch flexibel in der
Betreuung. „Wenn der Jüngste
aber im Januar in den Kinder-
garten kommt, und dann die
Betreuung nicht gesichert ist,
wird es schwierig. Wir können
nicht immer auf Oma und Opa
zurückgreifen und mein Arbeit-
geber ist bestimmt nicht be-

geistert, wenn ich ständig frei
nehmen muss, weil mein Kind
keine Betreuungsmöglichkeit
hat“. Sowieso sei man in Sor-
ge, dass, unter den derzeit ge-
gebenen Bedingungen mit den
finanziellen Kürzungen, nie-
mand mehr den pädagogischen
Beruf mit den Kindern ausüben
wolle, unterstrich Katrin Mey-
er. „Stimmt! Das Personal geht
am Stock“, warf eine Erziehe-
rin ein. „Unserer Gemeinde sind
Kindergärten sehr wichtig“, be-
tonte Bürgermeister Kai Abrus-
zat. „Kinder sind unsere Zu-
kunft!“ Es sei wichtig, dass die

Investitionen in dem Betrieb
gesichert sind und eine Zukunft
haben.  Dafür setzen wir uns
alle gemeinsam ein.“ Der Bür-

germeister versprach die Ein-
drücke des heutigen Tages an
den die zuständige Ministerin
in Düsseldorf weiterzugeben.
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Fliegende Unterhosen und deftige Sprüche
Laienspielschar Oppenwehe feiert begeisternde Premiere mit „För ümmer Disco“

Einer der Glitteboys soll durch Hormonspritzen aufgemöbelt werden:Einer der Glitteboys soll durch Hormonspritzen aufgemöbelt werden:Einer der Glitteboys soll durch Hormonspritzen aufgemöbelt werden:Einer der Glitteboys soll durch Hormonspritzen aufgemöbelt werden:Einer der Glitteboys soll durch Hormonspritzen aufgemöbelt werden:
Dirk Priesmeier und Andreas Spreen glänzten in ihren Rollen.Dirk Priesmeier und Andreas Spreen glänzten in ihren Rollen.Dirk Priesmeier und Andreas Spreen glänzten in ihren Rollen.Dirk Priesmeier und Andreas Spreen glänzten in ihren Rollen.Dirk Priesmeier und Andreas Spreen glänzten in ihren Rollen.

Nacktschnecke Coco Cabana gefiel der aufgespritzt Teddybär: StephanNacktschnecke Coco Cabana gefiel der aufgespritzt Teddybär: StephanNacktschnecke Coco Cabana gefiel der aufgespritzt Teddybär: StephanNacktschnecke Coco Cabana gefiel der aufgespritzt Teddybär: StephanNacktschnecke Coco Cabana gefiel der aufgespritzt Teddybär: Stephan
Köllner mit Katja Keller.Köllner mit Katja Keller.Köllner mit Katja Keller.Köllner mit Katja Keller.Köllner mit Katja Keller.

Privattanzlehrer Hossa Rodriguez (Klaas Spreen) haucht den beidenPrivattanzlehrer Hossa Rodriguez (Klaas Spreen) haucht den beidenPrivattanzlehrer Hossa Rodriguez (Klaas Spreen) haucht den beidenPrivattanzlehrer Hossa Rodriguez (Klaas Spreen) haucht den beidenPrivattanzlehrer Hossa Rodriguez (Klaas Spreen) haucht den beiden
Glitterboys eine Choreografie ein.Glitterboys eine Choreografie ein.Glitterboys eine Choreografie ein.Glitterboys eine Choreografie ein.Glitterboys eine Choreografie ein.

Oppenwehe (hm). „Selten so ge-
lacht!“ Da waren sich die Zu-
schauer einig. „För ümmer Disco“
heißt die plattdeutsche Komödie
in drei Akten, die die Laienspiel-
schar Oppenwehe in diesem
Herbst auf die Bühne bringt. Jetzt

konnte die Theatergruppe im aus-
verkauften Saal von Meiers Deele
in Oppenwehe eine begeisternde
Premiere feiern.
Mit der Auswahl des Theaterstü-
ckes hatten die Oppenweher Lai-
enspieler einmal mehr glückli-

ches Händchen bewiesen, das of-
fenbarte der Erfolg der Erstauf-
führung. Sowieso ist es die außer-
gewöhnlich große Spielfreude, die
die Oppenweher Hobbyschauspie-
lerinnen und Schauspieler seit
jeher auszeichnet.
Und auch diesmal haben sie sich
im Nu in die Herzen der Zuschau-
er gespielt.
Von der ersten Szene bis zum er-
staunlichen Höhepunkt im letz-
ten Akt sorgten sie mit feinem
Wortwitz,aber auch deftigen Sprü-
chen, fliegenden Ünnerböxen, viel
schauspielerischem Talent und
reichlich Discomusik für ausgelas-
sene Fröhlichkeit im Theatersaal.
Rasant entwickelte sich die Ge-
schichte um die alternden Ex-Glit-
terboys Andreas Fieseberg (ge-
spielt von Andreas Spreen) und
Bodo Käselau (Stephan Köllner),
die in den 80er-Jahren durch die
Discos tourten und nun von Event-
Managerin Regina Rautenstengel
(Katrin Nagel) ausgewählt wur-
den, ihr musikalisches Comeback
zu feiern.
Unterstützt wird sie in ihrem Vor-
haben von Andreas geschäftstüch-
tiger Ehefrau Birgit (Tanja Ries-
meier), die schnell verdiente Koh-
le wittert. Einziges Manko: Die
ehemaligen Glitterboys mutierten
im Laufe der Jahre ehr zu Knitter-
boys, die nun mit Hormongaben,
Botox und Privattanzlehrer Hossa
Rodriguez (authentisch gespielt
von Klaas Spreen) aufgemöbelt
werden sollen.

Chaos bricht aus, als weitere über-
drehte und schrille Charaktere,
wie Produzent Viktor Winsel (ge-
spielt von Christian Rosenbohm),
Doktor Richard Benteler (Dirk
Priesmeier), Jens Schneckenreiter
(Jano Hassebrock), Hans Pinsel
(Josse Staas -Johann), Lena Fiese-
berg (Gabi Spreen), Elvira Puvo-
gel (Iris Staas-Johann) oder
Nacktschnecke Coco Cabana (Kat-
ja Keller) auftauchen.
„Das Stück ist einfach nur witzig.
Ich habe Tränen gelacht“, war
eine Zuschauerin begeistert über
die rasante Komödie. Und auch
die Spieler auf der Bühne konn-
ten sich ein Lachen in besonders
witzigen Szenen kaum verknei-
fen.
Als Flüstertante half Andrea Mel-
cher den Schauspielern auf die
Sprünge, für Technik war Alfred
Melcher, für Tontechnik Erhard
Martens und für die Maske Iris
Staas-Johann zuständig.
Wie der Dreiakter aber ausgeht,
sei an dieser Stelle nicht verra-
ten, denn nach der gelungenen
Premiere ist die Komödie „För
ümmer Disco“ aus der Feder von
Andreas Wening noch am Diens-
tag, 26. November, 19 Uhr; Frei-
tag, 29. November, 18 Uhr, mit
Grünkohlbuffet. Mit von der Par-
tie sind bei allen Vorstellungen
auch die Nachwuchsakteure „Dej
lütgen Kloogschieter“. Platzreser-
vierungen unter
0157-73570519 (auch WhatsApp)
oder theater@oppenwehe.de.
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Nachbarn wie wir: Buch zur Ausstellung ist da

Bürgermeister Kai Abruszat (l.), Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (4.v.l.) sowie (v.l.) Friedbert Bohne, StephanBürgermeister Kai Abruszat (l.), Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (4.v.l.) sowie (v.l.) Friedbert Bohne, StephanBürgermeister Kai Abruszat (l.), Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (4.v.l.) sowie (v.l.) Friedbert Bohne, StephanBürgermeister Kai Abruszat (l.), Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (4.v.l.) sowie (v.l.) Friedbert Bohne, StephanBürgermeister Kai Abruszat (l.), Gemeindeheimatpfleger Tobias Seeger (4.v.l.) sowie (v.l.) Friedbert Bohne, Stephan
Leonhardt, Gabriele Niermann-Limpricht, Heinrich Rust, Kerstin Straub, Luise Lahrmann und Manfred Südmeyer.Leonhardt, Gabriele Niermann-Limpricht, Heinrich Rust, Kerstin Straub, Luise Lahrmann und Manfred Südmeyer.Leonhardt, Gabriele Niermann-Limpricht, Heinrich Rust, Kerstin Straub, Luise Lahrmann und Manfred Südmeyer.Leonhardt, Gabriele Niermann-Limpricht, Heinrich Rust, Kerstin Straub, Luise Lahrmann und Manfred Südmeyer.Leonhardt, Gabriele Niermann-Limpricht, Heinrich Rust, Kerstin Straub, Luise Lahrmann und Manfred Südmeyer.

Es ist ein wichtiges und eindrucks-
volles Dokument des dunkelsten
Kapitels der Stemweder Geschich-
te. Gemeindeheimatpfleger Tobias
Seeger hat im Amtshaus in Levern
das Buch „Nachbarn wie wir“ vor-
gestellt, das auf Basis eines gemein-
samen Projektes der Stemweder
Heimatpflege, der Heimatvereine,
des Gemeindearchivs und engagier-
ter Bürgerinnen und Bürger entstan-
den ist. Auf 120 Seiten fasst das
Buch die letztjährige Ausstellung zur
Nazi-Zeit im heutigen Stemwede zu-
sammen. Für 10 Euro ist es u.a. in
der Tourist-Info im Leverner Amts-
haus oder auch in den beiden Stem-
weder Heimathäusern erhältlich.
Bürgermeister Kai Abruszat würdig-
te das Engagement aller Akteure,
die am Projekt beteiligt waren. „Sie
haben großartiges geleistet. Ihre
Ausstellung und dieses Buch führen
uns nicht nur vor Augen, was in der
schlimmsten Zeit der deutschen Ge-
schichte bei uns vor Ort geschehen
ist, sondern sie mahnen uns auch
zur Wachsamkeit und fordern uns
auf, die Erinnerung an die Geschich-
te lebendig zu halten“, so Abruszat.
Gemeindeheimatpfleger Tobias See-
ger und einige seiner Mitstreiter-
innen und Mitstreiter aus den Stem-
weder Heimatvereinen sowie der
Ortsheimatpflege erinnerten sich im
Amtshaus an die letztjährige Aus-
stellung, die weit über die Grenzen
Stemwedes für Aufmerksamkeit ge-
sorgt hatte. „Es gab viele Nachfra-
gen, ob es zur Ausstellung auch ein
Buch geben werde“, berichtete To-
bias Seeger. Entstanden sei ein Bild-
band mit erklärenden Texten und
Quellenangaben. „Eine gute Abbil-
dung dessen, was uns die Ausstel-

lung gezeigt hat“, so Seeger, der
sich sicher ist, dass diese Art der
Auseinandersetzung mit den loka-
len Ereignissen, zur Demokratiebil-
dung beiträgt. „Gerade, weil die Ge-
schichten nicht weit weg sind und es
eben nicht um Menschen aus einem
Geschichtsbuch geht, zu denen man
keine Gesichter hat. Es ist eine gute
Möglichkeit, den lokalen Fokus zu
schärfen und zu erkennen, dass man
auch im Kleinen für sein Handeln
und die Art der Strukturen Verant-
wortung trägt.“ Die Arbeit an der
Ausstellung sei zudem ein starkes
Zeichen für Ehrenamt und Solidari-
tät und hätte viele unterschiedliche
Akteure und Gruppen zusammen-
gebracht, so Seeger. Auch das Uni-

ted States Holocaust Memorial sei
sehr angetan gewesen von der Zu-
sammenarbeit und möchte sich bei
zukünftigen Projekten vom Stemwe-
der Vorbild inspirieren lassen, be-
richtete der Gemeindeheimatpfleger.
Das renommierte Museum aus Was-
hington D.C. hatte mit seiner Aus-
stellung „Einige waren Nachbarn“
den Ausschlag für die lokalen Re-
cherchen der Stemweder Akteure
gegeben. Wie besonders die Arbeit
an dem Projekt war, bestätigte auch
der Oppendorfer Ortsheimatpfleger
Friedbert Bohne. „Es gab viele posi-
tive Reaktionen während der Aus-
stellung dazu, wie ehrlich wir bei der
Aufarbeitung mit unserer lokalen Ge-
schichte umgegangen sind“, so Boh-

ne. „Ich hätte vorher nicht gedacht,
dass wir das so hinbekommen. Ich
bin wirklich dankbar dafür, dass ich
dabei sein durfte.“
Tobias Seeger berichtete zudem,
dass der lokale Teil der Ausstellung
in den nächsten Monaten auch
immer mal wieder in den einzelnen
Stemweder Ortschaften präsentiert
werden soll. Als nächstes am 16. und
17. November im Heimathaus in Le-
vern. Dort wird es dann auch das
Buch zur Ausstellung zu kaufen ge-
ben. Abschließend betonte Bürger-
meister Kai Abruszat noch einmal:
„Wir haben in unseren Dörfern eine
lebendige Heimatpflege, dazu ha-
ben Sie alle noch einmal einen wich-
tigen Beitrag geleistet. Genauso
wichtig ist der Impuls, aktuell
besonders aufmerksam zu sein, die
Stabilität einer Gesellschaft und die
Statik eines Gemeinwesens in den
Fokus zu nehmen und nicht aus den
Augen zu verlieren.“

Das Buch ist in der Tourist-Info undDas Buch ist in der Tourist-Info undDas Buch ist in der Tourist-Info undDas Buch ist in der Tourist-Info undDas Buch ist in der Tourist-Info und
im Onlineshop der Gemeinde so-im Onlineshop der Gemeinde so-im Onlineshop der Gemeinde so-im Onlineshop der Gemeinde so-im Onlineshop der Gemeinde so-
wie in den beiden Stemwederwie in den beiden Stemwederwie in den beiden Stemwederwie in den beiden Stemwederwie in den beiden Stemweder
Heimathäusern erhältlich.Heimathäusern erhältlich.Heimathäusern erhältlich.Heimathäusern erhältlich.Heimathäusern erhältlich.
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1.267 Quadratmeter umfasst die Fläche des neuen ALDI Nord. Das ist ein Plus von rund 300 Quadratmetern gegenüber dem bisherigen ALDI-1.267 Quadratmeter umfasst die Fläche des neuen ALDI Nord. Das ist ein Plus von rund 300 Quadratmetern gegenüber dem bisherigen ALDI-1.267 Quadratmeter umfasst die Fläche des neuen ALDI Nord. Das ist ein Plus von rund 300 Quadratmetern gegenüber dem bisherigen ALDI-1.267 Quadratmeter umfasst die Fläche des neuen ALDI Nord. Das ist ein Plus von rund 300 Quadratmetern gegenüber dem bisherigen ALDI-1.267 Quadratmeter umfasst die Fläche des neuen ALDI Nord. Das ist ein Plus von rund 300 Quadratmetern gegenüber dem bisherigen ALDI-
Markt. Es stehen 75 PKW-Stellplätze zur Verfügung. Extra breite Parkplätze für Menschen mit einer körperlichen Behinderung sowie Eltern-Kind-Markt. Es stehen 75 PKW-Stellplätze zur Verfügung. Extra breite Parkplätze für Menschen mit einer körperlichen Behinderung sowie Eltern-Kind-Markt. Es stehen 75 PKW-Stellplätze zur Verfügung. Extra breite Parkplätze für Menschen mit einer körperlichen Behinderung sowie Eltern-Kind-Markt. Es stehen 75 PKW-Stellplätze zur Verfügung. Extra breite Parkplätze für Menschen mit einer körperlichen Behinderung sowie Eltern-Kind-Markt. Es stehen 75 PKW-Stellplätze zur Verfügung. Extra breite Parkplätze für Menschen mit einer körperlichen Behinderung sowie Eltern-Kind-
Stellflächen sollen das Ein- und Aussteigen erleichtern, kündigte ALDI Nord gegenüber dem Stemweder Boten an. Fotos (2): Mareile MattlageStellflächen sollen das Ein- und Aussteigen erleichtern, kündigte ALDI Nord gegenüber dem Stemweder Boten an. Fotos (2): Mareile MattlageStellflächen sollen das Ein- und Aussteigen erleichtern, kündigte ALDI Nord gegenüber dem Stemweder Boten an. Fotos (2): Mareile MattlageStellflächen sollen das Ein- und Aussteigen erleichtern, kündigte ALDI Nord gegenüber dem Stemweder Boten an. Fotos (2): Mareile MattlageStellflächen sollen das Ein- und Aussteigen erleichtern, kündigte ALDI Nord gegenüber dem Stemweder Boten an. Fotos (2): Mareile Mattlage

„Das Konzept ist aufgegangen!“
Einkaufen auf 1.267 Quadratmetern: Am 28. November eröffnet in Lemförde der neue ALDIEinkaufen auf 1.267 Quadratmetern: Am 28. November eröffnet in Lemförde der neue ALDIEinkaufen auf 1.267 Quadratmetern: Am 28. November eröffnet in Lemförde der neue ALDIEinkaufen auf 1.267 Quadratmetern: Am 28. November eröffnet in Lemförde der neue ALDIEinkaufen auf 1.267 Quadratmetern: Am 28. November eröffnet in Lemförde der neue ALDI
- Samtgemeindebürgermeister Lars Mentrup blickt positiv in die Zukunft- Samtgemeindebürgermeister Lars Mentrup blickt positiv in die Zukunft- Samtgemeindebürgermeister Lars Mentrup blickt positiv in die Zukunft- Samtgemeindebürgermeister Lars Mentrup blickt positiv in die Zukunft- Samtgemeindebürgermeister Lars Mentrup blickt positiv in die Zukunft

Von Mareile Mattlage
Lemförde. Die riesige Baustel-
le im Ortskern des Flecken Lem-
förde ist nicht zu übersehen ge-
wesen.
Anfang des Jahres waren hier
die ersten Bagger angerollt, um
neben der Bäckerei Schmidt
gegenüber von Rossmann mit
den Abrissarbeiten zu beginnen
und Platz für den neuen ALDI
Nord zu schaffen. Am Donners-
tag, 28. November, um 7 Uhr
soll nun eröffnet werden. Die
alte Filiale ein paar hundert
Meter weiter hat bereits am 9.
November geschlossen.

Für den neuen Discounter muss-
te der Getränkemarkt „Hol
Ab!“ weichen. Das Geschäft ist
aber keinesfalls Geschichte,
sondern wird in die Räume des
alten ALDI direkt nebenan ein-
ziehen.
Es wird also keinen Leerstand
geben, wie Lars Mentrup, Bür-
germeister der Samtgemeinde
„Altes Amt Lemförde“, im In-
terview gegenüber dem Stem-
weder Boten betonte.
Des Weiteren äußerte sich der
Verwaltungschef: „Wir freuen
uns auf die ALDI-Eröffnung!“
Lars Mentrup, der bis zu sei-
nem Amtsantritt am 1. Novem-
ber 2021 Leiter des Bauamts
der Samtgemeinde gewesen
war, erklärte im Gespräch:
„Bereits in meiner Zeit als Bau-
amtsleiter war ich in die Stand-
ortsuche von ALDI involviert

gewesen.“ Eine Ansiedlung des
Discounters im Ortskern des
Flecken Lemförde habe er
immer begleitet und als positiv
angesehen, erklärt der Samt-
gemeindebürgermeister und
verweist auf das erfolgreiche
Einzelhandelsentwicklungskon-
zept.
Schon sein damaliger Vorgän-
ger, der jahrzehntelange Bau-
amtsleiter Friedrich-Rudolf
Bechtel, habe dementspre-
chend stets vorausschauend
darauf geachtet, den Zentral-
ort zu stärken und die Kauf-
kraft dort zu bündeln. „Das Kon-
zept ist aufgegangen!“, zieht
Lars Mentrup heute nun ein kla-
res Fazit. Und weiter: „Wir kön-
nen froh sein, so eine große
Fläche im Ortskern zur Verfü-
gung zu haben!“
1.267 Quadratmeter umfasst

diese „große Fläche“ laut ALDI
Nord, um genau zu sein. Das ist
ein Plus von rund 300 Quadrat-
metern gegenüber dem bishe-
rigen ALDI-Markt.
ALDI Nord selbst erklärte auf
Nachfrage gegenüber dem
Stemweder Boten: „Der ALDI
Markt an der Pommernstraße 7
wurde im Zuge der Modernisie-
rung des gesamten ALDI Nord
Filialnetzes nach dem aktuel-
len Filialkonzept gestaltet. Der
Fokus der neuen Märkte liegt
vor allem auf einer hellen und
freundlichen Einkaufsatmos-
phäre.
Die Verkaufsfläche bietet künf-
tig breite Gänge. Die Moderni-
sierungsmaßnahmen sind im
Bestandsgebäude an der Burg-
straße nicht umsetzbar gewe-
sen. Nach sorgfältiger Prüfung
ist ALDI daher zu dem Ent-
schluss gelangt, den Markt neu
zu errichten.“
Für das Neubau-Vorhaben
mussten das Malergeschäft
Kramer (Umzug in Lemförde),
die Elektrofirma Schürmann
(Neubau in Stemshorn), eine
VGH-Vertretung (Umzug in Lem-
förde) als auch die Getränkelä-
den „Hol Ab!“ (zieht in den al-
ten ALDI) und Getränkehaus
Meyer (Neubau in Lemförde)
weichen. Lediglich die Bäcke-
rei Schmidt blieb an ihrem al-

Äußerte sich im Gespräch mit demÄußerte sich im Gespräch mit demÄußerte sich im Gespräch mit demÄußerte sich im Gespräch mit demÄußerte sich im Gespräch mit dem
Stemweder Boten: Lars Mentrup,Stemweder Boten: Lars Mentrup,Stemweder Boten: Lars Mentrup,Stemweder Boten: Lars Mentrup,Stemweder Boten: Lars Mentrup,
Bürgermeister der SamtgemeindeBürgermeister der SamtgemeindeBürgermeister der SamtgemeindeBürgermeister der SamtgemeindeBürgermeister der Samtgemeinde
„Altes Amt Lemförde“.„Altes Amt Lemförde“.„Altes Amt Lemförde“.„Altes Amt Lemförde“.„Altes Amt Lemförde“.

Mitte November zur Produktion dieser Ausgabe des Stemweder BotenMitte November zur Produktion dieser Ausgabe des Stemweder BotenMitte November zur Produktion dieser Ausgabe des Stemweder BotenMitte November zur Produktion dieser Ausgabe des Stemweder BotenMitte November zur Produktion dieser Ausgabe des Stemweder Boten
waren die Bauarbeiten noch in vollem Gange. Nun soll der neue ALDI amwaren die Bauarbeiten noch in vollem Gange. Nun soll der neue ALDI amwaren die Bauarbeiten noch in vollem Gange. Nun soll der neue ALDI amwaren die Bauarbeiten noch in vollem Gange. Nun soll der neue ALDI amwaren die Bauarbeiten noch in vollem Gange. Nun soll der neue ALDI am
28. November eröffnet werden.28. November eröffnet werden.28. November eröffnet werden.28. November eröffnet werden.28. November eröffnet werden.
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Das neue Angebot soll im Einzelhandel die große Nachfrage u. a. der vielen Dümmer-Urlauber und TouristenDas neue Angebot soll im Einzelhandel die große Nachfrage u. a. der vielen Dümmer-Urlauber und TouristenDas neue Angebot soll im Einzelhandel die große Nachfrage u. a. der vielen Dümmer-Urlauber und TouristenDas neue Angebot soll im Einzelhandel die große Nachfrage u. a. der vielen Dümmer-Urlauber und TouristenDas neue Angebot soll im Einzelhandel die große Nachfrage u. a. der vielen Dümmer-Urlauber und Touristen
auffangen (Symbolbild). Foto: ALDI Nordauffangen (Symbolbild). Foto: ALDI Nordauffangen (Symbolbild). Foto: ALDI Nordauffangen (Symbolbild). Foto: ALDI Nordauffangen (Symbolbild). Foto: ALDI Nord

Viel Bewegung im Lemförder Ortskern: Die neuen Räumlichkeiten der Löwen Apotheke befinden sich seit demViel Bewegung im Lemförder Ortskern: Die neuen Räumlichkeiten der Löwen Apotheke befinden sich seit demViel Bewegung im Lemförder Ortskern: Die neuen Räumlichkeiten der Löwen Apotheke befinden sich seit demViel Bewegung im Lemförder Ortskern: Die neuen Räumlichkeiten der Löwen Apotheke befinden sich seit demViel Bewegung im Lemförder Ortskern: Die neuen Räumlichkeiten der Löwen Apotheke befinden sich seit dem
21. Oktober in der Hauptstraße 44 direkt neben der Bäckerei Schmidt gegenüber von Rossmann. Links21. Oktober in der Hauptstraße 44 direkt neben der Bäckerei Schmidt gegenüber von Rossmann. Links21. Oktober in der Hauptstraße 44 direkt neben der Bäckerei Schmidt gegenüber von Rossmann. Links21. Oktober in der Hauptstraße 44 direkt neben der Bäckerei Schmidt gegenüber von Rossmann. Links21. Oktober in der Hauptstraße 44 direkt neben der Bäckerei Schmidt gegenüber von Rossmann. Links
daneben zu sehen sind das neue und das alte ALDI-Gebäude, wo Mitte November am frühen Abend nochdaneben zu sehen sind das neue und das alte ALDI-Gebäude, wo Mitte November am frühen Abend nochdaneben zu sehen sind das neue und das alte ALDI-Gebäude, wo Mitte November am frühen Abend nochdaneben zu sehen sind das neue und das alte ALDI-Gebäude, wo Mitte November am frühen Abend nochdaneben zu sehen sind das neue und das alte ALDI-Gebäude, wo Mitte November am frühen Abend noch
tatkräftig am Um- bzw. Neubau gearbeitet wurde. Foto: Mareile Mattlagetatkräftig am Um- bzw. Neubau gearbeitet wurde. Foto: Mareile Mattlagetatkräftig am Um- bzw. Neubau gearbeitet wurde. Foto: Mareile Mattlagetatkräftig am Um- bzw. Neubau gearbeitet wurde. Foto: Mareile Mattlagetatkräftig am Um- bzw. Neubau gearbeitet wurde. Foto: Mareile Mattlage

ten Standort.
Direkt daneben befinden sich
seit dem 21. Oktober die neu-
en Räumlichkeiten der Löwen
Apotheke.
„Vor dem ALDI-Neubau haben
wir den Bedarf genau geprüft,
damit an anderer Stelle kein
Leerstand produziert wird“, er-
klärte Lars Mentrup gegenüber
dem Stemweder Boten weiter.
Doch der Einzelhandel in Lem-
förde sei an seine Grenzen ge-
kommen und dies habe man auf-
fangen müssen. Besonders
wenn in der Ferienzeit die Ur-
lauber vom Dümmer in den Orts-
kern strömen, habe man der
großen Nachfrage kaum mehr
gerecht werden können. Und
die Tendenz sei - mit Blick auf
den wachsenden Tourismus am
Dümmer - weiter steigend.
„Die Entwicklung des Einzel-

BesondereBesondereBesondereBesondereBesondere
EröffnungsaktionenEröffnungsaktionenEröffnungsaktionenEröffnungsaktionenEröffnungsaktionen

Am Eröffnungstag erwartet
die Kundinnen und Kunden
nicht nur ein neuer ALDI
Markt, sondern auch ein Ge-
winnspiel: Die ersten 100 Be-
sucherinnen und Besucher
bekommen als Willkommens-
geschenk jeweils ein Rubbel-
los, unter denen sich attrak-
tive Sofortgewinne befinden.
Als Hauptgewinn winkt ein
ALDI Einkaufsgutschein über
500 Euro. Mit einem kosten-
losen Kaffee- und Würstchen-
stand ist an diesem Tag
zudem für das leibliche Wohl
gesorgt.

handels in Lemförde ist noch
nicht zu Ende“, formulierte es

Lars Mentrup. „Wir blicken po-
sitiv in die Zukunft!“
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Glasfasernetz für Lemförde
Deutsche Glasfaser startet Nachfragebündelung - Infoabend am 26. November in der
Schützenhalle Lemförde

Café-House Wehdem - Klönschnak am Nachmittag

Tel. 0 15 73 - 69 96 58
01 74 -135 15 61

Bastler sucht
Schrottauto
Preis verhandelbar.

Kostenlose Abholung.

Homeoffice statt Pendeln, Seri-
enstreaming statt linearem Fern-
sehen, Internettelefonie statt Fest-
netz: Lemförde hat in den kom-
menden Wochen die Chance auf
die Anbindung an das Glasfaser-
netz, mit dem die Bürgerinnen und
Bürger in Höchstgeschwindigkeit
im Internet surfen können. Dafür
startet Deutsche Glasfaser die
Nachfragebündelung.
Deutsche Glasfaser ist der füh-
rende Glasfaserversorger für den
ländlichen Raum in Deutschland
und treibt den Glasfaserausbau
schnell und unbürokratisch voran.
Dafür ist das Unternehmen auf die
Unterstützung der Bürgerinnen
und Bürger in Lemförde angewie-
sen. Bis zum Stichtag am 22. Feb-
ruar 2025 können die Anwohne-
rinnen und Anwohner im Ausbau-
gebiet im Rahmen der Nachfra-

gebündelung einen Vertrag mit
Deutsche Glasfaser abschließen,
um einen kostenfreien Glasfaser-
anschluss bis ins Haus oder in die
Wohnung zu erhalten. Erreicht die
Vertragsquote im Ausbaugebiet
mindestens 33 Prozent, ist eine
wichtige Voraussetzung zum Aus-
bau des Glasfasernetzes erfüllt.
„Als Digital-Versorger der Regio-
nen ist es unser Ziel, den ländli-
chen Raum in Deutschland flä-
chendeckend mit stabiler und zu-
kunftssicherer Infrastruktur zu
versorgen. Wir bringen die Erfah-
rung und die Technologiekompe-
tenz mit, die für einen schnellen
Glasfaserausbau erforderlich sind.
Dabei sehen wir uns als verlässli-
chen Partner der Kommunen und
Menschen vor Ort und setzen auf
eine enge Zusammenarbeit“, so
Oliver Prey, Projektleiter von Deut-

sche Glasfaser. Die neue Infra-
struktur berücksichtigt alle Haus-
halte im Ausbaugebiet und schafft
die Voraussetzung, dass auch
Nachzügler noch angeschlossen
werden können. Dann allerdings
müssen diese Haushalte die An-
schlusskosten von derzeit 1.500
Euro selbst tragen.
Das Team von Deutsche Glasfaser
informiert ausführlich über den
Netzausbau, die buchbaren Pro-
dukte und Leistungen sowie den
Projektverlauf auf einem Infoab-
end und im eigens eingerichteten
Servicepunkt: Infomobil auf dem
Parkplatz vom Edeka Markt Hart-
mann, Burgstr. 18, 49448 Lemför-
de (ab dem 29. November freitags
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr). Au-
ßerhalb der Öffnungszeiten ist der
Servicepunkt telefonisch unter
02861 8133 410 erreichbar. Zudem

werden Mitarbeiter von Deutsche
Glasfaser die Bürgerinnen und
Bürger zu Hause besuchen und
auf Wunsch persönlich beraten.
Der Infoabend findet am 26. No-
vember, um 19 Uhr, in der Schüt-
zenhalle Lemförde (Espohlstr. 42,
49448 Lemförde) statt.
Im Rahmen einer Präsentation
werden die Besucher nicht nur
über Deutsche Glasfaser und das
Projekt in Lemförde informiert,
auch haben sie die Möglichkeit,
den Experten ihre Fragen zu stel-
len. Oliver Prey, Projektleiter von
Deutsche Glasfaser, steht mit sei-
nem Beraterteam Rede und Ant-
wort.
Alle Informationen über Deutsche
Glasfaser und die buchbaren Pro-
dukte sind zudem online unter
www.deutsche-glasfaser.de/lem-
foerde verfügbar.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24. November November November November November,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Bei duftendem Kaffee, frisch geba-
ckenen Waffeln, Torten und Kuchen
können Spaziergänger und Sonn-
tagsausflügler von 14 bis 17 Uhr ver-
weilen und klönen.
Das Café-House Wehdem wird durch
die Kooperation der Lebenshilfe Lüb-
becke mit dem JFK Stemwede e.V.
möglich. Das Café - Team besteht
aus Menschen mit und ohne Behin-
derung, die sich hier seit 2012 ge-
meinsam für „ihr“ Café-House-Pro-
jekt engagieren: Nicht die Perfekti-

Team Café-House WehdemTeam Café-House WehdemTeam Café-House WehdemTeam Café-House WehdemTeam Café-House Wehdem

on zählt, sondern das gemeinsame
Handeln. Ob Waffeln backen, Kaffee
einschenken oder Tortenstücke ver-
teilen - jeder hat seine Aufgabe ge-

funden. So haben auch Menschen
mit einem Handicap die Möglichkeit
sich in ihrer Freizeit für andere zu
engagieren. Unterstützung erfährt

das Café-House auch von den Land-
frauen Wehdem. Das Café-Team freut
sich auf seine Stammgäste und auf
neue Besucher jeden Alters.
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Cafe Kinderwagen
im Life House

Marie Diot - Unwahrscheinliche Hits

Marie DiotMarie DiotMarie DiotMarie DiotMarie Diot

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30. November November November November November,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Die gebürtige Rahdenerin Marie Diot
ist Liedermacherin. Ihre Musik ist
eine Mischung aus eingängigem In-
die-Pop, elegantem Chanson und
sehr viel Spaß. Bei ihren Konzerten
kommt man in den Genuss von ver-
queren, komischen Ansagen und Lie-
dern, die Hits sein könnten. Dass sie
tatsächlich Hits werden, mag un-
wahrscheinlich sein, da sie von Din-
gen handeln, die auf den ersten Blick
nicht hitverdächtig sind. Es geht zum
Beispiel um Gegensprechanlagen,
verlorene Haustürschlüssel und An-
geln ohne Haken. Doch Marie ge-
lingt es, selbst so kuriose Themen
mit ihrem unvoreingenommenen
Blick und ihrer fröhlich gewitzten Art
so zu besingen, dass sich am Ende
alle im Publikum in den Liedern wie-
derfinden können. Denn was Marie
zu sagen hat, versteht man immer
gleich, denkt dann aber trotzdem
nach. 2017 veröffentlichte Marie Diot
ihr Debut-Album „Pinguin im Tutu -
Weiß nicht, ob er Tänzer ist“. Der
Nachfolger „Apfel im Strudel der

ewigen Liebe“ erschien im Novem-
ber 2020. Darauf präsentiert sich die
Liedermacherin musikalisch wie the-
matisch vielseitig und balanciert
dabei gewandt zwischen Melancho-
lie und Albernheit, Indie-Pop und
Chanson und vereint alles durch ih-
ren einzigartigen Stil. Unterstützt
vom fabelhaften Multiinstrumenta-
listen Fabian Großberg führten ihre
Konzerte sie schon durch ganz
Deutschland und die Schweiz.
„Marie Diot erinnerte vor allem in
ihren selbstironischen Ansprachen
zwischen den Songs an einen jun-
gen und weiblichen Helge Schnei-
der. Durch ihren Sprachwitz hatte
sie das Publikum schnell auf ihrer
Seite.“, schreibt die Südwest Presse
über die Künstlerin.
Karten sind auch an der Abendkasse
erhältlich. Für Reservierungen und
Informationen steht der JFK Stem-
wede unter 05773-991401 zur Ver-
fügung. Reservierungen sind auf der
Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-Mail
unter info@jfk-stemwede.de mög-
lich.

Das „Café Kinderwagen“ ist ein of-
fenes Angebot für alle Eltern mit
Säuglingen und Kindern im Alter von
bis zu drei Jahren. Auch Schwangere
sind herzlich willkommen. Eine An-
meldung ist nicht notwendig. Die Tref-
fen finden immer am letzten Mitt-
woch eines Monats in der Zeit von
14.30 bis 16.30 Uhr im Life House,
Am Schulzentrum 14 in Stemwede-
Wehdem, statt. Das nächste Treffen
ist am Mittwoch, 27. November.
Das „Café Kinderwagen“ bietet die
Gelegenheit, zwischen Windeln und
Fläschchen Antworten auf die wich-
tigsten Fragen zu bekommen und
sich mit anderen Eltern auszutau-

schen. Susanne Reinert, Familien-
kinderkrankenschwester der Cari-
tas steht für fachliche Ratschläge
rund um Schwangerschaft, Geburt,
Entwicklung und Gesundheit von Kin-
dern, Ernährung und vielem mehr
zur Verfügung.  „Café Kinderwagen“
ist ein Angebot der Frühen Hilfen des
Kreises Minden-Lübbecke in Koo-
peration mit dem JFK Stemwede e.V.,
der Gemeinde Stemwede und dem
Caritasverband Minden.
Nachfragen zum Angebot beantwor-
tet gerne Edda Heinrichsmeier-Roth
vom Fachdienst „Frühe Hilfen“ des
Kreisjugendamtes Minden- Lübbe-
cke unter Tel.: 0571/807-24271.

www.fahrrad4you.de
Weitere Infos unter…

Wo? Bremer Straße 33 – 49163 Bohmte

mind. 30% auf Elektroräder

mind. 50% auf normale Räder

ALLES MUSS RAUS
AUSVERKAUF IN DER FILIALE BOHMTE

05.12. | 06.12. | 07.12. | 12.12. | 13.12. | 14.12.

Do+Fr 14:30–18:00 Uhr | Sa 09:00–12:30 Uhr
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Idyllische Stimmung an der historischen Klus
Das Vorbild der Fachwerk-Kapelle galt als das älteste Gebäude in Oppenwehe

Historische Aufnahme: Die KlusHistorische Aufnahme: Die KlusHistorische Aufnahme: Die KlusHistorische Aufnahme: Die KlusHistorische Aufnahme: Die Klus
nach 1648.nach 1648.nach 1648.nach 1648.nach 1648.

Im Mittelpunkt des kleinen Klus-Im Mittelpunkt des kleinen Klus-Im Mittelpunkt des kleinen Klus-Im Mittelpunkt des kleinen Klus-Im Mittelpunkt des kleinen Klus-
gartens fällt die über 360 Jahregartens fällt die über 360 Jahregartens fällt die über 360 Jahregartens fällt die über 360 Jahregartens fällt die über 360 Jahre
alte Linde jedem Besucher direktalte Linde jedem Besucher direktalte Linde jedem Besucher direktalte Linde jedem Besucher direktalte Linde jedem Besucher direkt
ins Auge.ins Auge.ins Auge.ins Auge.ins Auge.

Die Geschichte der Oppenweher Klus ist sehr eng mit der Oppenweher Kirchengeschichte verknüpft.Die Geschichte der Oppenweher Klus ist sehr eng mit der Oppenweher Kirchengeschichte verknüpft.Die Geschichte der Oppenweher Klus ist sehr eng mit der Oppenweher Kirchengeschichte verknüpft.Die Geschichte der Oppenweher Klus ist sehr eng mit der Oppenweher Kirchengeschichte verknüpft.Die Geschichte der Oppenweher Klus ist sehr eng mit der Oppenweher Kirchengeschichte verknüpft.

Oppenwehe (mama). Die Oppen-
weher Klus war beziehungswei-
se ist eine kleine Fachwerk-Ka-

pelle. Das heutige Gebäude der
Klus ist eine Nachbildung der
alten Oppenweher Klus, die

2003 im Rahmen der Feierlich-
keiten zum 775-jährigen Dorfju-
biläum des Ortes Oppenwehe im
Maßstab 1:2 nach gebaut wur-
de, heißt es auf der Website
www.oppenwehe.de. Und weiter:
Ihr Vorbild galt als das älteste
Gebäude in Oppenwehe. 2004
wurde eine Nachbildung an dem
Originalstandort, dem Klusgar-
ten, neben der über 360 Jahre
alten Linde errichtet. Im Som-
mer finden im Klusgarten auch
mal Gottesdienste mit Taufen
statt und am ersten Adventsams-
tag die beliebte Klusweihnacht.
Der Klusgarten ist ein schöner
Platz, um zum Beispiel bei einer
Radtour Rast zu machen. Im
Mittelpunkt des kleinen Klus-
gartens fallen sowohl die neue
Klus als auch die über 360 Jahre
alte Linde jedem Besucher di-
rekt ins Auge.
Begleitet von dieser idyllischen
Stimmung sollte sich jeder Gast
in Gedenken bewusst sein, dass

sich an dieser Stelle der alte
Friedhof befindet, auf dem bis
heute noch ein paar wenige
Grabsteine als stille Zeugen
einstiger Beisetzungen zu fin-
den sind. 1808 wurde dieser klei-
ne Friedhof angelegt, ist jedoch
im Jahre 1950 durch einen neu-
en größeren Friedhof nahe der
Oppenweher Martinikirche er-
setzt worden. Die Geschichte
der Oppenweher Klus ist sehr
eng mit der Oppenweher Kir-
chengeschichte verknüpft.
Bevor die Wehdemer Kirche er-
baut wurde, gab es in Oppen-
wehe bereits eine Klus - eine
kleine Kapelle in Fachwerkbau-
weise. Diese Klus stand im Gar-
ten des Kolons Rohlfing Nr. 2.
Noch heute bezeichnet man die-
se Stelle als Klusgarten. Die
Kapelle stand an geweihter Stät-
te. Darauf soll die Ortsbenen-
nung Oppenwehe zurückzufüh-
ren sein: Op den Weihden = auf
dem geweihten Orte.
Besucher kamen aus der gan-
zen Umgebung - besonders auch
aus Ströhen und dem Hannover-
schen. Wagenfeld hatte in der
Kapelle zu Oppenwehe sogar
einen besonderen Eingang - die
sogenannte Wagenfeldsche Tür.
1330 erhielt Wehdem eine Kir-
che. Seitdem war für die Oppen-
weher die Wehdemer Kirche das
eigentliche Gotteshaus. In der
alten Kapelle fanden zuletzt nur
noch sieben Gottesdienste im
Jahr statt.
Bis heute ist unklar, ob die Alte
Klus im Dreißigjährigen Krieg
(1618 -1648) abgebrannt ist oder
ob sie abgebrochen wurde.
Quelle: www.oppenwehe.de
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„Ein kleiner, gemütlicher Weihnachtsmarkt für unser Dorf“
Am 30. November geht es in Oppenwehe wieder festlich zu

Schöne Stimmung: Die historische Oppenweher Klus bietet eine ganzSchöne Stimmung: Die historische Oppenweher Klus bietet eine ganzSchöne Stimmung: Die historische Oppenweher Klus bietet eine ganzSchöne Stimmung: Die historische Oppenweher Klus bietet eine ganzSchöne Stimmung: Die historische Oppenweher Klus bietet eine ganz
besondere Atmosphäre.besondere Atmosphäre.besondere Atmosphäre.besondere Atmosphäre.besondere Atmosphäre.

Besonderes Ereignis für die kleinen Besucher: Gegen 18 Uhr wird die Ankunft des Nikolauses mit KnechtBesonderes Ereignis für die kleinen Besucher: Gegen 18 Uhr wird die Ankunft des Nikolauses mit KnechtBesonderes Ereignis für die kleinen Besucher: Gegen 18 Uhr wird die Ankunft des Nikolauses mit KnechtBesonderes Ereignis für die kleinen Besucher: Gegen 18 Uhr wird die Ankunft des Nikolauses mit KnechtBesonderes Ereignis für die kleinen Besucher: Gegen 18 Uhr wird die Ankunft des Nikolauses mit Knecht
Ruprecht erwartet.Ruprecht erwartet.Ruprecht erwartet.Ruprecht erwartet.Ruprecht erwartet.

Oppenwehe (mama). Alle Jahre
wieder geht es am Samstag vor
dem 1. Advent festlich zu in Op-
penwehe. Denn dann steht die
beliebte Traditions-Veranstal-
tung „Advent an der Klus“ auf
dem Programm. Der Termin ist
dieses Mal der 30. November.
Los geht es im „Klusgarten“ um
16 Uhr mit Stockbrotbacken. Es
folgen Auftritte der Tanzgruppe
und der Akrobatikgruppe des
FCO sowie ein Krippenspiel. Um
17 Uhr gibt der Posaunenchor
sein Können zum Besten, bevor
dann gegen 18 Uhr die Ankunft
des Nikolauses mit Knecht Rup-
recht erwartet wird.
„Ein kleiner, gemütlicher Weih-
nachtsmarkt für unser Dorf“,
heißt es dazu seiten der Orga-
nisatoren, dem Klusverein Op-
penwehe. Dieser freut sich wie
gewohnt auf viele Besucher,
auch aus den an grenzenden
Ortschaften.
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Willkommen im „Weihnachtszelt“
Verein „Leben in Wehdem“ lädt ein zum Adventstreff an den drei
Advents-Dienstagen - Nikolausbesuch und Rudelsingen am 3. Dezember

Beliebtes Programm: Für Dienstag, 3. Dezember, stehen wieder derBeliebtes Programm: Für Dienstag, 3. Dezember, stehen wieder derBeliebtes Programm: Für Dienstag, 3. Dezember, stehen wieder derBeliebtes Programm: Für Dienstag, 3. Dezember, stehen wieder derBeliebtes Programm: Für Dienstag, 3. Dezember, stehen wieder der
Besuch des Nikolaus sowie Weihnachtslieder-Rudelsingen auf demBesuch des Nikolaus sowie Weihnachtslieder-Rudelsingen auf demBesuch des Nikolaus sowie Weihnachtslieder-Rudelsingen auf demBesuch des Nikolaus sowie Weihnachtslieder-Rudelsingen auf demBesuch des Nikolaus sowie Weihnachtslieder-Rudelsingen auf dem
Programm.Programm.Programm.Programm.Programm.

Damit die Kinder den Besuch des Nikolaus nicht verpassen, startet derDamit die Kinder den Besuch des Nikolaus nicht verpassen, startet derDamit die Kinder den Besuch des Nikolaus nicht verpassen, startet derDamit die Kinder den Besuch des Nikolaus nicht verpassen, startet derDamit die Kinder den Besuch des Nikolaus nicht verpassen, startet der
Wehdemer Adventstreff am 3. Dezember bereits um 17 Uhr.Wehdemer Adventstreff am 3. Dezember bereits um 17 Uhr.Wehdemer Adventstreff am 3. Dezember bereits um 17 Uhr.Wehdemer Adventstreff am 3. Dezember bereits um 17 Uhr.Wehdemer Adventstreff am 3. Dezember bereits um 17 Uhr.

Wehdem. In diesem Jahr schon zum
dritten Mal lädt der Verein „Leben
in Wehdem“ herzlich zum Wehde-
mer Adventstreff ein!
Auf dem kleinen Parkplatz neben
der Volksbank wird ein kleines
„Weihnachtszelt“ aufgebaut. Dort
gibt es leckere Heiß- und Kaltge-
tränke sowie ein wechselndes Es-
sens-Angebot. In weihnachtlicher

Atmosphäre können alle, die ein
bisschen Weihnachtsstimmung er-
leben möchten, auf das eine oder
andere Getränk vorbeikommen.
Los geht es am Dienstag, 3. De-
zember.
An diesem Abend wird schon um
17 Uhr gestartet, damit auch die
Kleinen vorbeischauen können,
denn der Nikolaus hat sich ange-
kündigt! Weil es im letzten Jahr so
gut angekommen ist, wird als wei-
teres Highlight wieder ein gemein-
sames Weihnachtslieder-Rudelsin-
gen stattfinden - begleitet von Di-
muth van der Bent.
Weitere Termine: Dienstag, 10.
Dezember, sowie Dienstag 17. De-
zember, jeweils von 18 bis 22 Uhr.
An allen Abenden gilt: Bitte eige-Bitte eige-Bitte eige-Bitte eige-Bitte eige-
ne Glühweintasse mitbringen!ne Glühweintasse mitbringen!ne Glühweintasse mitbringen!ne Glühweintasse mitbringen!ne Glühweintasse mitbringen! So
schonen wir die Umwelt - und den
Geldbeutel.
Der Verein freut sich über zahlrei-
che Besucher und wünscht sich
außerdem, dass viele Wehdemer
während der Adventszeit - wie
schon in den Vorjahren - mit leuch-
tender Weihnachtsdekoration für
eine stimmungsvolle Atmosphäre
im Ort sorgen!
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„Happy Hour“ in Wehdem
Jungschützen laden für den 30. November zum „Vorglühen in den Advent“ ein

Der Weihnachtsmann hat sein Kommen bereits fest zugesagt. ImDer Weihnachtsmann hat sein Kommen bereits fest zugesagt. ImDer Weihnachtsmann hat sein Kommen bereits fest zugesagt. ImDer Weihnachtsmann hat sein Kommen bereits fest zugesagt. ImDer Weihnachtsmann hat sein Kommen bereits fest zugesagt. Im
vergangenen Jahr hatte er eine weibliche Vertretung nach Wehdemvergangenen Jahr hatte er eine weibliche Vertretung nach Wehdemvergangenen Jahr hatte er eine weibliche Vertretung nach Wehdemvergangenen Jahr hatte er eine weibliche Vertretung nach Wehdemvergangenen Jahr hatte er eine weibliche Vertretung nach Wehdem
geschickt.geschickt.geschickt.geschickt.geschickt.

Wehdem (mama). Mit ihrer Einla-
dung zum „Vorglühen in den Ad-
vent“ möchten die Wehdemer
Jungschützen am Samstag, 30.
November, die Vorweihnachtszeit
einläuten. Im Reigen der regio-
nalen Adventstreffen gehört ihre
Veranstaltung somit zu einer der
ersten Möglichkeiten, um mit

Freunden, Nachbarn und Bekann-
ten zusammenzukommen uns sich
gemeinsam auf das Fest der Feste
einzustimmen. Los geht es um 16
Uhr bei der Röhe Elektrotechnik
GmbH & Co. KG an der Rahdener
Straße 6 in Wehdem. Für die Zeit
von 19 bis 20 Uhr ist eine „Happy
Hour“ mit speziellen Preis-Knal-

lern angekündigt: Bier: 1,50 Euro,
Karaffe: 20 Euro, Glühwein 2 Euro.
Darüber hinaus erwarten die Be-
sucher im beheizten Zelt heiße
und kalte Getränke sowie Waf-
feln vom Spielmannszug Wehdem.
Für 17 Uhr steht ein Auftritt des
Posaunenchors auf dem Pro-
gramm und ab 18 Uhr gibt es „San-

ders Steak“.
Die Jungschützen Wehdem laden
alle interessierten Gäste ob groß
oder klein und auch jenseits der
Ortsgrenzen ganz herzlich ein und
freuen sich auf viele Besucher. Der
Weihnachtsmann jedenfalls hat
sein Kommen bereits fest zuge-
sagt.
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In netter Runde ein paar Pfeile werfen
Neues Angebot: Ab sofort jeden Donnerstag Darts im Sportheim des TuS Dielingen

Im Sportheim des TuS Dielingen ist Platz für Dartscheiben geschaffenIm Sportheim des TuS Dielingen ist Platz für Dartscheiben geschaffenIm Sportheim des TuS Dielingen ist Platz für Dartscheiben geschaffenIm Sportheim des TuS Dielingen ist Platz für Dartscheiben geschaffenIm Sportheim des TuS Dielingen ist Platz für Dartscheiben geschaffen
worden, um ein neues Angebot für alle im Verein anbieten zu können.worden, um ein neues Angebot für alle im Verein anbieten zu können.worden, um ein neues Angebot für alle im Verein anbieten zu können.worden, um ein neues Angebot für alle im Verein anbieten zu können.worden, um ein neues Angebot für alle im Verein anbieten zu können.

Die Ergebnisse aus dem Dartsspiel können digital über ein iPad verwaltetDie Ergebnisse aus dem Dartsspiel können digital über ein iPad verwaltetDie Ergebnisse aus dem Dartsspiel können digital über ein iPad verwaltetDie Ergebnisse aus dem Dartsspiel können digital über ein iPad verwaltetDie Ergebnisse aus dem Dartsspiel können digital über ein iPad verwaltet
und abgelesen werden.und abgelesen werden.und abgelesen werden.und abgelesen werden.und abgelesen werden.

Dielingen. Kurz und knapp: eine
Idee, zwei Menschen und
schlussendlich ist ein neues An-
gebot im Sportheim des TuS Dielin-
gen etabliert.
Sven Hohnstädt und Oliver Ted-

dendieck, beide Fans des Darts-
sports, überlegten im Sportheim
des TuS Dielingen einen Platz für
eine Dartscheibe zu schaffen, um
ein neues Angebot für alle im Ver-
ein anbieten zu können. Die Idee,

Darts auch im TuS Dielingen anzu-
bieten, entstand durch regelmä-
ßige Dartsabende der beiden.
Dem Vorstand wurde dies vorge-
schlagen und abgesegnet, denn
letztlich musste erst Platz im
Sportheim geschaffen werden:
sprich - einer der beiden Pokal-
schränke an der Wand musste
leider weichen.
Die Zeiten, in denen man die Er-
folge des Vereins im Fußballbe-
reich gebührend vor dem Pokal-
schrank bewunderte sind leider
vorbei und daher stand schnell
fest - der Pokalschrank muss ge-
hen. Die Schränke wurden abmon-
tiert, Tapeten abgerissen und mit
Hilfe einiger Mitstreiter wurde die
Wand in Eigenleistung neu tape-
ziert und gestrichen.
Zwischenzeitlich gab es intensi-
ven Kontakt mit Marco Kütemann
von „Mikis Dartschop“ in Rah-
den, um sich dort eingehend be-
raten zu lassen und das nötige

Equipment zu bestellen.
Laut Marco Kütemann besteht zum
Beispiel auch die Möglichkeit, an
der ebenfalls von ihm organisier-
ten „Freie Dart Liga Mühlenkreis“
teilzunehmen, teilt der TuS Dielin-
gen in einer Pressemitteilung mit.
Dies sei allerdings Zukunftsmu-
sik, so Sven Hohnstädt. Zunächst
soll der Termin am Donnerstagab-
end ab 18.30 Uhr im Sportheim
etabliert werden, um dort regel-
mäßig in netter Runde ein paar
Pfeile zu werfen.
Eingeladen ist jeder Interessierte
aus allen Altersklassen, Darts mal
auszuprobieren und die Organi-
satoren freuen sich auf rege Be-
teiligung.
Wann: jeden Donnerstag ab 18.30
Uhr im Sportheim des TuS Dielin-
gen
Kontakt: Sven Hohnstädt,
E-Mail:
svenhohnstaedt@gmail.com
SH/MD
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Nikolausfahrten mit der Wittlager Kreisbahn
Mit der Diesellok DL2 geht es über die historische Strecke zwischen Pr. Oldendorf und
Bohmte - Nikolaus steigt unterwegs mit einem Sack voller bunter Tüten ein

An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-An beiden Tagen herrscht auf dem Bahnhof Preußisch Oldendorf Weih-
nachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme undnachtsatmosphäre. Dort werden Bratwürstchen, Waffeln, warme und
kalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowiekalte Getränke, Bücher und Souvenirs rund um die Eisenbahn sowie
Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.Bastelarbeiten angeboten.

Die historischen Wagen werden von der Diesellok DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager KreisbahnDie historischen Wagen werden von der Diesellok DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager KreisbahnDie historischen Wagen werden von der Diesellok DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager KreisbahnDie historischen Wagen werden von der Diesellok DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager KreisbahnDie historischen Wagen werden von der Diesellok DL2, die 1958 von MAK in Kiel für die Wittlager Kreisbahn
gebaut wurde, gezogen.gebaut wurde, gezogen.gebaut wurde, gezogen.gebaut wurde, gezogen.gebaut wurde, gezogen.

Pr. Oldendorf / Bohmte. Die Muse-
ums-Eisenbahn-Minden veranstaltet
am zweiten Adventswochenende
wieder die beliebten Nikolausfahr-
ten auf der Strecke der ehemaligen
Wittlager Kreisbahn. Da der Niko-
laustag dieses Jahr auf den Freitag
fällt, findet die erste Fahrt am Frei-
tag, 6. Dezember, statt. Abfahrt am
Bahnhof Preußisch Oldendorf ist um
16 Uhr. Am Samstag, 7. Dezember,
fahren dann zwei Züge um 14.30 Uhr
und um 17 Uhr von Preußisch Olden-
dorf nach Bohmte und zurück. Um
15.30 Uhr fährt der Zug von Bohmte
nach Preußisch Oldendorf und zu-

rück. Am Sonntag, 8. Dezember, fah-
ren die Nikolauszüge um 11 Uhr,
13.30 Uhr und 16 Uhr in Preußisch
Oldendorf ab. In Bohmte fahren die
Züge am Sonntag um 12 Uhr und
14.30 Uhr ab. Es ist gewährleistet,
dass die Fahrgäste immer an den
Startpunkt der Fahrt zurück gelan-
gen. Unterwegs steigt der Nikolaus
mit einem Sack voller bunter Tüten
ein und verteilt diese an die Kinder
im Zug. Der Zug wird aus Wagen
gebildet wie sie in den fünfziger und
sechziger Jahren des vergangenen
Jahrhunderts auf der Strecke zwi-
schen Preußisch Oldendorf und

Bohmte eingesetzt wurden. Diese
werden von der Diesellok DL2, die
1958 von MAK in Kiel für die Wittla-
ger Kreisbahn gebaut wurde,
gezogen.An beiden Tagen herrscht
auf dem Bahnhof Preußisch Olden-
dorf Weihnachtsatmosphäre. Dort
werden Bratwürstchen, Waffeln, war-
me und kalte Getränke, Bücher und
Souvenirs rund um die Eisenbahn
sowie Bastelarbeiten angeboten.
Fahrkarten für die Nikolausfahrten
gibt es im Internet unter:
w w w. m u s e u m s e i s e n b a h n -
minden.de.
Weitere Auskünfte werden telefo-
nisch unter der Rufnummer 05474 /
302 erteilt.Restkarten, sofern ver-
fügbar, werden vor Abfahrt des Zu-
ges auf den Bahnsteigen in Preu-
ßisch Oldendorf und Bohmte ver-
kauft, wobei keine Kartenzahlung
vor Ort möglich ist.



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 23. November 2024 | Kw 47 | stemweder-bote.de/e-paper22

Spieleabend der Dorf-
gemeinschaft Niedermehnen

TuS Dielingen lädt zur
Jahreshauptversammlung

1. Marathon-Schießen des Schützenverein Oppenwehe
SV Barkhausen-Porta I gewinnt die Mannschaftswertung - Sinje Wandt, Max Lahrmann und
Günther Schütz setzen sich in in den einzelnen Klassenwertungen durch

Niedermehnen. Ein weiterer
Spieleabend im Dorfgemein-
schaftshaus in Niedermehnen
ist für Donnerstag, 28. Novem-
ber, geplant. Los geht es um 19
Uhr.

Es stehen Karten-, Brett- und
Strategiespiele auf dem Pro-
gramm. Das Angebot richtet sich
an alle Bürger, Jung und Alt.
Eigene Lieblingsspiele können
mitgebracht werden.

Dielingen. Die Jahreshauptver-
sammlung des TuS Dielingen von
1899 e.V. findet am Freitag, 29.
November, im Sportheim Dielin-

gen statt. Beginn der Veranstal-
tung ist um 19.30 Uhr.
Der Vorstand lädt die Mitglieder
des Vereins hierzu herzlich ein.

Sieger Jugend-, Junioren- und Schülerklasse mit Orga-TeamSieger Jugend-, Junioren- und Schülerklasse mit Orga-TeamSieger Jugend-, Junioren- und Schülerklasse mit Orga-TeamSieger Jugend-, Junioren- und Schülerklasse mit Orga-TeamSieger Jugend-, Junioren- und Schülerklasse mit Orga-Team

Vom 31. Oktober bis zum 2. No-
vember wurde auf dem Landes-
leistungsstützpunkt das 1. Op-
penweher Marathon-Schießen
durchgeführt.
Hierbei traten insgesamt 30
Teams in der Mannschaftswer-
tung sowie 112 Schützen in der
Einzelwertung gegeneinander

an und sorgten für einen tollen
Wettkampf.
Als Disziplin entschied man
sich für Luftgewehr Auflage mit
100 Wertungsschüsse in einer
Gesamtzeit von 90 Minuten.
In einem höchst anspruchsvol-
len und genauso spannenden
Wettkampf ging am Ende die

Mannschaft des SV Barkhausen-
Porta I (Rüdiger Eichhorn, Mi-
chael Stäube und Kerstin Kai-
luweit) mit einem Gesamtergeb-
nis von 3126,3 Ringen als Sie-
ger hervor.
Dicht gefolgt errang der SV Sto-
ckum-Lüstringen I (Günther
Schütz, Gerd Elsholz und Birgit

Stute gen. Käuper) mit 3123,3
Ringen den 2. Platz. Das Podi-
um komplettierte der SV Ohr-
beck I (Achim Schulte, Thomas
Liekam und Nicole Teutenberg)
mit 3121,5 Ringen auf dem 3.
Platz.
In den Einzelklassen wurden
ebenfalls großartige Ergebnis-
se erzielt. In der Schülerklasse
konnte sich Sinje Wandt vom
SV Westrup mit 1043,4 Ringen
vor Ida Schafmeier vom SV Hub
Nordhemmern und Franziska
Rahe von der SGes Obernbeck
durchsetzen.
Die Jungend- Juniorenklasse
konnte Max Lahrmann vom SV
Westrup mit 1021,7 Ringen für
sich entscheiden.
In der offenen Klasse gewann
Günther Schütz vom SV Stock-
um-Lüstringen mit tollen 1051,9
Ringen vor Rüdiger Eichhorn
vom SV Barkhausen-Porta mit
1048,9 Ringen und Achim Schul-
te vom SV Ohrbeck mit 1046,8
Ringen.
Die erfolgreichen Schützen wur-
den für die starken Schießsport-
leistungen mit Geldpreisen, Ur-
kunden und der ein oder ande-
ren Flasche Sekt belohnt.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 - 3 32 38 07

Bei Schnäppchen-Immobilien genau hinsehen
Renovierungs- und Modernisierungskosten nicht zu optimistisch schätzen

Ältere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend fürÄltere, günstige Häuser können auf den ersten Blick verlockend für
Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-Immobilieninteressenten sein. Ein genauer zweiter Blick auf Bausub-
stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-stanz und Renovierungsbedarf ist aber wichtig. Foto: DJD/Bauherren-
Schutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim RosseSchutzbund/Joachim Rosse

Erstmals seit vielen Jahren beob-
achtet die Immobilienbranche
rückläufige Preise für den Erwerb
von Wohnimmobilien. Gerade für
Boomregionen wie München oder
Berlin berichtet das Statistische
Bundesamt über starke Rückgän-
ge - wenn auch von einem sehr
hohen Niveau aus. Im laufenden
Jahr zeigen die Prognosen
ebenfalls nach unten, aber weni-
ger stark als im Vorjahr. Grund-
sätzlich sehen Immobilieninteres-
senten also Licht am Horizont,
auch wenn Zinsen lange nicht
mehr so günstig sind. Bei allzu
verlockenden Angeboten vor-
schnell zuzuschlagen, kann aber
risikobehaftet sein, warnt Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB).
Lage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfenLage prüfen
Hinter einem „Grundstück für In-
dividualisten“ kann sich eine we-
nig attraktive Lage verbergen,
etwa mit schlechter Verkehrsan-
bindung, mit einer lauten Straße
oder einer nahe gelegenen Bahn-
strecke. Bei einer Besichtigung
sollte man dies berücksichtigen,
die Umgebung eingehender be-
trachten und eventuell das Ge-
spräch mit Anwohnern suchen.
Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-Renovierungsbedarf mit fach-
männischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzenmännischer Hilfe einschätzen
„Wohntraum für handwerklich
Begabte“ oder „Hier können Sie
Ihre Hausideen verwirklichen“ -
solche und ähnliche Formulierun-
gen in Immobilieninseraten sind
oft ein Hinweis auf einen beschei-
denen bis stark renovierungsbe-
dürftigen Zustand der angebote-
nen Immobilie. Wer sich für ein
solches Haus interessiert, sollte
genau hinsehen und nicht auf den
ersten Augenschein vertrauen. Um
den tatsächlichen Renovierungs-
bedarf festzustellen, ist eine Haus-
begehung mit einem unabhängi-
gen Bausachverständigen, zum
Beispiel einem Bauherrenberater
des Verbraucherschutzvereins
BSB sinnvoll. Unter www.bsb-
ev.de gibt es Berateradressen und
weitere Infos hierzu. Der Baufach-
mann kann aus seiner Erfahrung
heraus Problemstellen - etwa
feuchte Bauteile, angegriffene
Dachkonstruktionen oder maro-

de Leitungen - beurteilen und ein-
schätzen, ob die anstehenden
Renovierungen eher kosmetischer
oder substanzieller Art sind. Auf
dieser Basis können Aufwand und
Kosten, die zum Kaufpreis hinzu-
kommen, besser abgeschätzt wer-
den.
Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit Eigenleistung mit AugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaßAugenmaß
Wer Spaß an handwerklichen Ar-

beiten hat, kann mit Eigenleis-
tungen sparen. Allerdings sollte
man die eigenen Fähigkeiten nicht
überschätzen, damit der Traum
vom Eigenheim nicht zum Alb-
traum wird und zum Leben auf
einer Dauerbaustelle führt.
Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-Finanzierung mit Spielraum pla-
nennennennennen
Bei einer älteren Immobilie kön-

nen im Zuge einer Renovierung
und Modernisierung immer zu-
sätzliche Probleme auftauchen,
die auch ein Sachverständiger
nicht sehen konnte. Daher sollte
der Finanzierungsplan für eine
Gebrauchtimmobilie nicht „auf
Kante genäht“ sein, sondern ei-
nen gewissen Spielraum vorse-
hen. (DJD)
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Anerkennung für tolle Leistungen
Schützenkreis Lübbecke ermittelt Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr - Erfolge in der
Einzel- und Mannschaftswertung

Der Schützenkreis Lübbecke hat die Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr im Schießsportzentrum inDer Schützenkreis Lübbecke hat die Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr im Schießsportzentrum inDer Schützenkreis Lübbecke hat die Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr im Schießsportzentrum inDer Schützenkreis Lübbecke hat die Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr im Schießsportzentrum inDer Schützenkreis Lübbecke hat die Kreismeisterschaften mit dem Luftgewehr im Schießsportzentrum in
Oppenwehe ermittelt.Oppenwehe ermittelt.Oppenwehe ermittelt.Oppenwehe ermittelt.Oppenwehe ermittelt.

Der erfolgreiche Schützennachwuchs. Man freute sich, dass in diesemDer erfolgreiche Schützennachwuchs. Man freute sich, dass in diesemDer erfolgreiche Schützennachwuchs. Man freute sich, dass in diesemDer erfolgreiche Schützennachwuchs. Man freute sich, dass in diesemDer erfolgreiche Schützennachwuchs. Man freute sich, dass in diesem
Jahr wieder deutlich mehr Jugendliche an den KreismeisterschaftenJahr wieder deutlich mehr Jugendliche an den KreismeisterschaftenJahr wieder deutlich mehr Jugendliche an den KreismeisterschaftenJahr wieder deutlich mehr Jugendliche an den KreismeisterschaftenJahr wieder deutlich mehr Jugendliche an den Kreismeisterschaften
teilgenommen haben. Fotos: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecketeilgenommen haben. Fotos: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecketeilgenommen haben. Fotos: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecketeilgenommen haben. Fotos: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecketeilgenommen haben. Fotos: Axel Kröger, Schützenkreis Lübbecke

Oppenwehe. Der Schützenkreis Lüb-
becke hat die Kreismeisterschaften
mit dem Luftgewehr im Schießsport-
zentrum in Oppenwehe ermittelt.
Begonnen hat der Schützennach-
wuchs. Unter der Leitung des stell-
vertretenden Kreissportleiter Ralf
Eikenhorst sowie der Standaufsicht.
Für die Auswertung verantwortlich
waren Stefan Framke und Tanja Loh-
meier.
In der Schülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlichSchülerklasse männlich war
der beste Schütze Tjelle Leese mit
149,2 Ringen vor Hannes Pieper mit
61,0 Ringen. Beide haben für den
Schützenverein Espelkamp-Alt ge-
schossen-.
In der Schülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblichSchülerklasse weiblich ge-
winnt Sinje Wandt vom Stemweder
Schützenverein Westrup mit 192,8
Ringen vor Isa Börninghaus vom all-
gemeinen Schützenverein Hollwede
mit 140,0 Ringen.
Erste in der Jugendklasse weiblichJugendklasse weiblichJugendklasse weiblichJugendklasse weiblichJugendklasse weiblich
ist Meite Meier vom Stemweder

Schützenverein Westrup mit 341,54
Ringen, gefolgt von Sophia Grothus
vom Schützenverein Concordia Hus-
en- Nettelstedt mit 302,4 Ringen.
In der Jugendklasse männlichJugendklasse männlichJugendklasse männlichJugendklasse männlichJugendklasse männlich ge-
winnt Luis Heselmeier vom Schüt-
zenverein Tonnenheide mit 340,0
Ringen vor Henry Keltz vom Schüt-
zenverein Espelkamp-Alt mit 325,1
Ringen. Auf Platz drei ist Alexander
Tralle vom Schützenverein Drohne
mit 294,4 Ringen.
Die besten Schützen bei den Junio-Junio-Junio-Junio-Junio-
ren I,ren I,ren I,ren I,ren I, weiblich weiblich weiblich weiblich weiblich ist Lisann Wehrmann
vom allgemeinen Schützenverein
Haldem mit 308,8 Ringen.
Bei den Junioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlichJunioren I, männlich gewinnt
Robin Lilie vom Schützenverein Hal-
dem mit 356,0 Ringen.
Kreismeisterin bei den Junioren IIJunioren IIJunioren IIJunioren IIJunioren II
weiblichweiblichweiblichweiblichweiblich ist Melina Rose mit 384,8
Ringen gefolgt vom Lia Reuter mit
377,0 Ringen. Beide sind für den
Schützenverein Tonnenheide ange-
treten. Platz drei geht am Lina Mei-

er vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 364,5 Ringen.
Die Mannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei den
Junioren II weiblichJunioren II weiblichJunioren II weiblichJunioren II weiblichJunioren II weiblich geht an den
Schützenverein Tonnenheide mit
1.070,0 Ringen und den Schützinnen
Lea Ahrens mit 308,3 Ringen, Lia
Reuter mit 377,0 Ringen und Melina
Rose mit 384,8 Ringen.
Bei den Junioren II männlichJunioren II männlichJunioren II männlichJunioren II männlichJunioren II männlich gewinnt
Max Lahrmann vom Stemweder
Schützenverein Westrup mit 391,1
Ringen vor Max Rommel vom Schüt-
zenverein Drohne mit 356,2 Ringen.
Der dritte Platz geht an Tristan
Klasing vom Schützenverein Espel-
kamp-Alt mit 348,5 Ringen.
Es folgten die Schützen bei der Kreis-
meisterschaft.
Kreismeisterin bei den Damen IDamen IDamen IDamen IDamen I ist
Marlene Kleybrink mit 383,2 Ringen
vor Mara Kristin Wendt mit 379,3
Ringen. Beide sind für den allgemei-
nen Schützenverein Hollwede ange-
treten. Platz drei erringt Vera Janw-
lecke vom Schützenverein Drohne
mit 376,5 Ringen.
In der Mannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei den
Damen IDamen IDamen IDamen IDamen I gewinnt der allgemeine
Schützenverein Hollwede mit 1.108,9
Ringen den ersten Platz. Die aktiven
Schützinnen sind Bianca Henke mit
346,4 Ringen, Marlene Kleybrink mit
383,2 Ringen und Mara Kristin
Wendt mit 379,3 Ringen.
Platz zwei geht an den Schützenver-
ein Drohne I mit 1.107,3 Ringen und
den Schützinnen Vera Hohlt mit 356,6
Ringen, Vera Janwelcke mit 376,5
Ringen und Friederike Koch mit 374,2
Ringen. Dritte im Bunde ist der
Schützenverein Sielhorst mit 1.027,
Ringen mit den Schützinnen Antonia
Boelk mit 296,9 Ringen, Dörte Halve

mit 369,0 Ringen und Eileen Meier
mit 361,7 Ringen.
Bei den Herren IHerren IHerren IHerren IHerren I gewinnt Fabian
Gebhardt mit 392,4 Ringen vor Flori-
an Rose mit 361,0 Ringen. Der dritte
Platz geht an Nico Klinkhart mit 352,0
Ringen. Alle drei schützen sind vom
Schützenverein Stelle-Stellerloh.
So gewinnt der Schützenverein Stel-
le-Stellerloh auch die Mannschafts-Mannschafts-Mannschafts-Mannschafts-Mannschafts-
wertung der Herren Iwertung der Herren Iwertung der Herren Iwertung der Herren Iwertung der Herren I mit 1.105,4
Ringen vor der Schützenverein Le-
vern mit 1.028,1 Ringen und den
Schützen Sven Brüning mit 351,1
Ringen, Christan Böschemeyer mit
343,2 Ringe und Rainer Koch mit
333,8 Ringen.
Bei den Damen IIDamen IIDamen IIDamen IIDamen II gewinnt Silke Metz
vom Schießclub Pr. Ströhen mit 367,4
Ringen vor Sandra Winkelmann vom
Schützenverein Wehdem mit 357,5
Ringen. Der dritte Platz geht an Bi-
anca Henke vom allgemeinen Schüt-
zenverein Haldem mit 346,4 Ringen.
Bei den Herren IIHerren IIHerren IIHerren IIHerren II gewinnt Stefan
Wiegmann vom Schützenverein
Wehe mit 363,3 Ringen vor Timo
Spreen von der Schützengilde Rah-
den mit 360,9 Ringen. Der dritte Platz
gehört Matthias Langhorst vom
Schießclub Pr. Ströhen mit 355,6 Rin-
gen. Die beste Schützin bei den Da-Da-Da-Da-Da-
men IIImen IIImen IIImen IIImen III ist Silvia Rabe vom Stemwe-
der Schützenverein Westrup mit
358,2 Ringen.
Bei den Herren IIIHerren IIIHerren IIIHerren IIIHerren III gewinnt Eckhard
Seeker vom Schießclub Pr. Ströhen
mit 380,2 Ringen vor Gerrit Wandt
vom Stemweder Schützenverein
Westrup mit 371,2 Ringen. Der drit-
te Platz geht an Sascha Golnik vom
Schützenverein Gehlenbeck mit
369,2 Ringen.
In der Mannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei denMannschaftswertung bei den
Herren IIIHerren IIIHerren IIIHerren IIIHerren III gewinnt der Stemweder
Schützenverein Westrup mit 1.17,5
Ringen und den Schützen Markus
Meier 294,5 Ringen, Dirk Nürnber-
ger mit 351,8 Ringen und Gerrit
Wandt mit 371,2 Ringen.
Der Jugendleiter vom Schützenkreis
Lübbecke, Stefan Framke, freute sich,
dass in diesem Jahr wieder deutlich
mehr Jugendliche an den Kreismeis-
terschaften teilgenommen haben.
Er bedankte sich bei Eckhard See-
ker, der schon seit vielen Jahren die
WSB-Talent-Insel durchführt und so
der Nachwusch auf einen guten Weg
gebracht wird. Der nächste Termin
wird noch im Dezember stattfinden.
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Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 30.11.2024 an:

Zur Verstärkung des Teams
im Kindergarten Hummelhof
in Herringhausen

suchen wir zum 01.01.2025 eine

Erzieherin oder Heilerziehungspflegerin
                                     (m/w/d)

Gemeinde Bohmte, Bremer Str. 4, 49163 Bohmte
oder an: oelmeyer@bohmte.de

Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte dauerhaft an das Unternehmen zuEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte dauerhaft an das Unternehmen zuEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte dauerhaft an das Unternehmen zuEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte dauerhaft an das Unternehmen zuEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte dauerhaft an das Unternehmen zu
binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threlfallbinden. Foto: DJD/DEVK/Max Threlfallbinden. Foto: DJD/DEVK/Max Threlfallbinden. Foto: DJD/DEVK/Max Threlfallbinden. Foto: DJD/DEVK/Max Threlfall

Fachkräfte gesucht! Das hört man in
nahezu sämtlichen Branchen. Unter-
nehmen müssen sich einiges einfal-
len lassen, um auf sich als attraktive
Arbeitgeber aufmerksam zu machen,
um Ausbildungsplätze zu besetzen
und einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.
Für motivierte Mitarbeitende sorgenFür motivierte Mitarbeitende sorgenFür motivierte Mitarbeitende sorgenFür motivierte Mitarbeitende sorgenFür motivierte Mitarbeitende sorgen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammenhalt
spielen dabei laut Kommunikations-
wissenschaftler und Psychologe Mir-
ko Schüssler eine große Rolle.
Schüssler leitet die Gruppe Recrui-
ting & Employer Branding bei der
DEVK. Berufstätigkeit sollte so ge-
staltet werden, dass sie sich positiv
aufs eigene Leben auswirkt. „Bes-
sere Arbeitsbedingungen sorgen
dafür, dass es den Menschen körper-
lich und mental gut geht, sodass sie
leistungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle im
Sinne von ‚New Work‘, Homeoffice,

Qualifizierungen und Entwicklungs-
perspektiven“, weiß HR-Experte
Schüssler.
Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungsperspek-
tiven bieten sich beim Kölner Versi-
cherer zum Beispiel im Bereich Ver-
trieb. Ob eine angestellte Tätigkeit
in einer Geschäftsstelle, die selbst-
ständige Leitung einer eigenen Agen-
tur oder eine Führungsposition im
Außendienst: Vertriebsprofis sind
bundesweit gefragt. Ein Grund, war-
um sich auch Flamur Kastrati für eine
Ausbildung als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzanlagen ent-
schieden hat. Der junge Mann weiß,
dass er nach der Ausbildung eine
feste Anstellung bekommt. Entschei-
dend waren für ihn aber auch das
„gute Gehalt“ und die betrieblichen
Zusatzleistungen. Schüssler bestä-
tigt: „Betriebliche Benefits helfen
zusätzlich, Fachleute zu binden. Sie
erwarten heute ganz selbstverständ-

lich Homeoffice, Jobrad und einen
Zuschuss zum Deutschlandticket.“
Daneben ist eine gute betriebliche
Altersversorgung ein wichtiger Fak-
tor. Unter www.jobs.devk.de kann

man sich über Job- sowie Ausbil-
dungsangebote beim Kölner Versi-
cherer informieren.
Entfaltungsmöglichkeiten im BerufEntfaltungsmöglichkeiten im BerufEntfaltungsmöglichkeiten im BerufEntfaltungsmöglichkeiten im BerufEntfaltungsmöglichkeiten im Beruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfalten
kann:
„Von der Kundenberatung über die
Angebotserstellung bis hin zum Ver-
kauf werden wir in vollem Umfang in
die Arbeitsabläufe einbezogen.“
Während der gesamten Ausbildung
erfahren die angehenden Vertriebs-
profis eine individuelle und praxis-
nahe Begleitung, was zu einem po-
sitiven Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir
legen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen unsere
Führungskräfte. Denn eine gute Ar-
beitsatmosphäre und Weiterent-
wicklungsmöglichkeiten sind die
besten Argumente, um Menschen
an uns zu binden“, betont Mirko
Schüssler. (DJD)

Bessere Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den MenschenBessere Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den MenschenBessere Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den MenschenBessere Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den MenschenBessere Arbeitsbedingungen sorgen dafür, dass es den Menschen
körperlich und mental gut geht, sodass sie leistungsfähiger sind. Foto:körperlich und mental gut geht, sodass sie leistungsfähiger sind. Foto:körperlich und mental gut geht, sodass sie leistungsfähiger sind. Foto:körperlich und mental gut geht, sodass sie leistungsfähiger sind. Foto:körperlich und mental gut geht, sodass sie leistungsfähiger sind. Foto:
DJD/DEVK/Max ThrelfallDJD/DEVK/Max ThrelfallDJD/DEVK/Max ThrelfallDJD/DEVK/Max ThrelfallDJD/DEVK/Max Threlfall
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› elegantes Design und hochwertige Materialien
› ideale Beschattung für Balkone und kleine Terrassen
› Bedienung mit Motor und Funk
› optional mit dimmbaren LED-Stripes
› Made in Germany

Kassettenmarkise ERHARDT K

Markise für den kleinsten Raum

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Erfolgreich bei der Mathe-Olympiade
Gymnasium Rahden: 179 Mädchen und Jungen aller Jahrgangsstufen knobeln an kniffligen
Aufgaben - rund ein Viertel der Schülerschaft nimmt an Schulrunde teil

Diese Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Rahden haben erfolgreich an der Schulrunde der Mathematikolympiade teilgenommen und sichDiese Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Rahden haben erfolgreich an der Schulrunde der Mathematikolympiade teilgenommen und sichDiese Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Rahden haben erfolgreich an der Schulrunde der Mathematikolympiade teilgenommen und sichDiese Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Rahden haben erfolgreich an der Schulrunde der Mathematikolympiade teilgenommen und sichDiese Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Rahden haben erfolgreich an der Schulrunde der Mathematikolympiade teilgenommen und sich
für die Kreisrunde qualifiziert.für die Kreisrunde qualifiziert.für die Kreisrunde qualifiziert.für die Kreisrunde qualifiziert.für die Kreisrunde qualifiziert.

Rahden. Am Gymnasium Rahden
gibt es viele mathematikbegeis-
terte Schülerinnen und Schüler,
die regelmäßig Herausforderun-
gen in mathematischen Wettbe-
werben suchen. So hat auch in
diesem Jahr wieder rund ein Vier-
tel der Schülerschaft an der Schul-
runde der Mathematikolympiade
teilgenommen. 179 Mädchen und
Jungen aller Jahrgangsstufen kno-
belten an den kniffligen Aufga-
ben. Die erfolgreichsten Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wurden
nun in einer kleinen Feierstunde
von den Mathematiklehrerinnen
Linda Wittenfeld und Christine
Hörnschemeyer beglückwünscht
und mit Urkunden ausgezeichnet.
Die Siegerinnen und Sieger in ih-
ren Jahrgangsstufen, Alexia Tacke
(5a), Amelie Sablottny (6a), Imke
Sporleder (6c), Lena Lehde (7c),
Tim Köster (8a), Marieke Arning
(9a), Justus Rieke (10b) und Jonas
Möhlenpage (EF), konnten sich
zusätzlich über ein kleines Ge-
schenk freuen.
Für die Kreisrunde haben sich qua-
lifiziert:
Jahrgangsstufe 5:Jahrgangsstufe 5:Jahrgangsstufe 5:Jahrgangsstufe 5:Jahrgangsstufe 5:
Jacob Bielefeld (5e), Wilma Bolte
(5d), Mick Damke (5c), Max Deo-

bald (5d), Felix Dummeyer (5b),
Tjara Dummeyer (5a), Daniel Groß
(5b), Madita Kolthoff (5a), Jérome
Koriath (5a), Luan Mongkholsong
(5c), Hanna Sander (5d), Hanna
Spreen (5a), Bente Spreen (5c),
Alexia Tacke (5a), Hannes Wöste-
hoff (5e)
Jahrgangsstufe 6:Jahrgangsstufe 6:Jahrgangsstufe 6:Jahrgangsstufe 6:Jahrgangsstufe 6:
Berit Arning (6c), Fabienne Biljes
(6b), Femke Bommelmann (6c),
Alexander Eckhardt (6b), Henri
Restemeyer (6c), Amelie Sablott-
ny (6a), Imke Sporleder (6c)
Jahrgangsstufe 7:Jahrgangsstufe 7:Jahrgangsstufe 7:Jahrgangsstufe 7:Jahrgangsstufe 7:
Frieda Bolte (7d), Marvin Klicker
(7d), Tobias Kruse (7b), Lena Leh-
de (7c), Tamina Pörsch (7d), Edonit
Sadiku (7b), Helene Schlüter (7d),
Daria Schuster (7d), Lene Tielbür-
ger (7a)
Jahrgangsstufe 8:Jahrgangsstufe 8:Jahrgangsstufe 8:Jahrgangsstufe 8:Jahrgangsstufe 8:
Fabian Buschmann (8c), Tim Kös-
ter (8a), Nele Schlüter (8a), Mile-
na Wentland (8a)
Jahrgangsstufe 9/10:Jahrgangsstufe 9/10:Jahrgangsstufe 9/10:Jahrgangsstufe 9/10:Jahrgangsstufe 9/10:
Marieke Arning (9a), Linda Bu-
schendorf (9b), Justus Riecke
(10b)
Einführungsphase (EF):Einführungsphase (EF):Einführungsphase (EF):Einführungsphase (EF):Einführungsphase (EF):
Boas Abrams, Jonas Möhlenpage,
Louis Neuhäuser, Bastian Schrö-
der, Lukas Vahrenhorst
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Hunteburger Weihnachtsmarkt
am 30.11. & 01.12.2024 

Weihnachtsleuchten
Am 1.12.2024 stimmt sich Hunte-

burg beim Weihnachtsleuchten auf 

die Weihnachtszeit ein. Das Dorf 

wird wieder stimmungsvoll mit 

Leuchtschalen beleuchtet und die 

Geschäfte haben bis 20 Uhr ver-

kaufsoffen.

Unter dem Motto „Stöbern-Schmö-

kern-Bestellen“ startet bereits um 

16 Uhr (bis 20 Uhr) die diesjährige 

Buchausstellung im katholischen 

Pfarrheim. 

Um 16 Uhr beginnt das adventliche 

Konzert in der evangelischen Kirche. 

Auf dem Kirchplatz von St. Matthä-

us gibt es ab 16 Uhr Glühwein und 

Würstchen, genauso wie bei der 

„Hunteburger Auszeit“.

Der Kindergartenförderverein lädt 

alle von 16-18 Uhr zum „Spiel-

zeug-Second-Hand-Basar“ in der 

Aula der Wilhelm-Busch-Schule ein. 

Die Hunteburger Werbegemein-

schaft lädt alle Kinder wieder dazu 

ein, mit einer Sammelkarte in den 

teilnehmenden Geschäften Stempel 

zu sammeln. Dabei dürfen sie ger-

ne mit ihren Laternen oder z.B. mit 

beleuchteten Trettreckern oder Bob-

bycars durchs Dorf ziehen. In allen 

teilnehmenden Geschäften gibt es 

-

ßigen Sammler. Unter den Teilneh-

mern mit vollständig bestempelten 

Karten werden am Sonntag Hunte-

burger Gutscheine verlost.

Weihnachtsmarkt
Der Hunteburger Weihnachtsmarkt 

beginnt am 1. Adventssonntag mit 

einem Festgottesdienst um 11 Uhr, 

der den Auftakt für den ab 12:00 

Uhr beginnenden Weihnachtsmarkt 

gibt. In schöner Atmosphäre rund 

um den Kirchturm ist ein kleiner, 

aber feiner Weihnachtsmarkt auf-

gebaut. Kunsthandwerk, Krippen, 

Handarbeiten, Leckereien, regional 

und fair gehandelt, werden ange-

boten.

Auch für das leibliche Wohl ist bes-

tens gesorgt. Erbsensuppe, Kaffee 

und Kuchen, Pommes und Brat-

wurst und Pizza, Glühwein und le-

ckerer Kakao und vieles mehr sind 

im Angebot.

Das Rahmenprogramm wird be-

stimmt von Musik für Groß und 

Klein und mit dem Ponyreiten des 

Hunteburger Reit- und Fahrverei-

nes. Die Kindergarten- und Schul-

kinder und der Bohmter Kinderchor 

singen weihnachtliche Lieder. Der 

Posaunenchor spielt auf mit vollem 

Klang und im Lagerfeuerschein wird 

unser Hunteburger Nachtwächter 

den Weihnachtsmarkt besuchen. 

Ein besonderer Hingucker wird die 

von innen beleuchtete Kirche sein. 

Ein besinnlicher Ort, der zum ad-

ventlichen Entspannungsmoment 

einlädt.

Am späten Nachmittag verlost die 

Hunteburger Werbegemeinschaft 

wieder Hunteburger Gutscheine. 

Lose dazu können auf dem Weih-

nachtsmarkt erworben werden 

(und im Vorverkauf im Kiebitzmarkt 

und in Melli`s Blumenlädchen). 

Das Finale wird die Versteigerung 

des von den Kindern geschmückten 

Weihnachtsbaumes sein. 

Der Erlös kommt dem Kindergar-

ten- und Schulförderverein zugute.

Ein gemütlicher, familiärer Weih-

nachtsmarkt auf einem schönen 

Kirchplatz lädt die Menschen ein, 

den 1. Advent mit Freunden, Nach-

barn und Familie in Hunteburg zu 

verbringen. 

Wir freuen uns aufeinander!

Gutschein
10% Rabatt auf einen 

Tannenbaum Ihrer Wahl* 

KIEBITZMARKT BRUNE
Dammer Str. 31 - 49163 Hunteburg
Tel: 05475/894 - www.kiebitzmarkt-brune.de

v 30.11. 24.12.24

nter V Anz e

P

Tannenbaum einlösbar.

Am Samstag, 30. November
von 16.00 - 20.00 Uhr

                           gegen eine
Spende für„Herzensreise“ an.

bieten wir Ihnen
heißen Aperol

Aperol-

Bar

Aperol-

Bar
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WeihnachtsWichtelZauber Bad Essen
Weihnachtsmarkt am 30.11. & 01.12.2024 

WeihnachtsWichtelZauber im Herzen von Bad Essen
Am ersten Adventswochenende, 

dem 30.11. und 01.12.2024, liegt 

festlicher Glanz über Bad Essens 

Zentrum: Die neue Weihnachts-

beleuchtung erstrahlt entlang der 

Straßen und endlich dürfen die 

WeihnachtsWichtel wieder auf den 

historischen Kirchplatz in Bad Essen 

einziehen. Die Freude darüber ist 

bei allen Beteiligten groß. Mehr als 

30 Aussteller bieten alles, was Herz 

und Sinne erfreut!

Mit seinem ganz besonderen Flair 

lädt der Weihnachtsmarkt zum 

Bummeln und Verweilen ein.

Viele Aussteller - alte Bekannte und 

auch neue Anbieter - haben sich er-

neut mit Engagement und Freude 

auf den Weihnachtsmarkt vorberei-

tet und präsentieren ihr Warenan-

gebot. Genießen Sie Ihren Bummel 

über den Kirchplatz und entdecken 

in jeder Hütte, was Herz und Sinne 

erfreut. Kleine und feine, originelle 

und kreative Geschenkideen. Es 

gibt herrliche Plätzchen aus Din-

kel, Baumkuchen und Pralinen, 

gebrannte Mandeln, verschiedene 

Glühweine und andere Leckereien. 

Wer unter Laktose-Intoleranz lei-

det, hat hier die Möglichkeit, Eis 

in Winterkreationen aus Schafs-

milch zu erwerben. Bringen Sie eine 

Kühltasche mit und sichern sich Ihr 

Weihnachtsdessert. 

Finden Sie liebevoll Selbstgemach-

tes, Dekorationen für die Advents- 

und Weihnachtszeit, Holzarbeiten 

und Schönes aus Stoff und Keramik. 

Schaf-Felle und Bücher halten Leib 

und Seele in der bevorstehenden 

Winterzeit vor dem heimischen 

Kamin warm. So können Sie auf 

dem Weihnachtsmarkt in Bad Essen 

Mi. - Sa. 10 -13 Uhr

Mi. - Fr. 14 -18 Uhr



Stemweder Bote | 52. Jahrgang | Nr. 46 | Samstag, 23. November 2024 | Kw 47 | Rautenberg Media 29

WeihnachtsWichtelZauber Bad Essen
Weihnachtsmarkt am 30.11. & 01.12.2024 

RÄUMUNGS-
VERKAUF

wegen Geschäftsaufgabe.

ALLES
RADIKAL

REDUZIERT!

Lindenstr. 58 · BAD ESSEN

Tel. 0 54 72 - 97 74 44

Samstag, 30. November 2024, 
zum Weihnachtsmarkt bis 18 Uhr geöffnet!

Sonntag, 15. Dezember (3. Advent) 
von 14.00 - 18.00 Uhr verkaufsoffen!
Sonntag, 15. Dezember (3. Advent) 

von 14.00 - 18.00 Uhr verkaufsoffen!
ganz entspannt sicherlich das ein 

In der Mitte des Kirchplatzes dreht 

sich das Kinderkarussell und der 

Glühweingarten lädt vor der Bühne 

wird an beiden Markttagen ein ab-

wechslungsreiches musikalisches 

Rahmenprogramm mit vielen hei-

mischen Künstlern geboten und 

in diesem Jahr wieder Ihre Musik-

der Markt mit dem traditionellen 

-

Im evangelischen Gemeindehaus 

begrüßen zu können und gemein-

sam einen stimmungsvollen und ro-
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024Samstag, 30. November 2024

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335
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* Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Markengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht übertrag-
bar und gilt nicht auf Aktionsbrillengläser aus unserer Hauspreisliste und Brillengläser für das Myopiemanagement. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lager-
ware. Uhren und Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an. Angebot gültig vom 04.11.2024 bis 06.01.2025  in Rahden und Espelkamp.

Unsere  
Weihnachtlichen 
Angebote
Zum Jahresende 
kräftig sparen

AUF UHREN, SCHMUCK UND 
HÖRSYSTEMZUZAHLUNGEN

20 %
GESCHENKT*

1 GLAS
BEIM KAUF EINER KOMPLETTEN BRILLE

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

Öffnungszeiten im Advent: 

30.11.24: 9 - 18 Uhr
01.12.24: 13 - 18 Uhr  
07.12.24: 9 – 16 Uhr
14.12.24: 9 – 16 Uhr
21.12.24: 9 – 18 Uhr
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STEINSTRASSE 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN + KAFFEESPEZIALITÄTEN FREI  |  TEL. 05771 / 9177601

29. NOVEMBER

5€ GUTSCHEIN

BIS SONNTAG 01.12.2024 • 18 UHR!

AB SOFORT & AUF ALLES* 

FREE WLAN + KAFFEESPEZ

Am 29. November

Black Friday

erhalten Sie zusätzlich einen

5,- € Gutschein

für Ihren nächsten

Einkauf ab 25 €.
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Ein Ozean voller Musik
Besucher dürfen mit den „Nixen“ in ein schillerndes Klangerlebnis abtauchen -
„Kul-Tür“ präsentiert Konzert in der St. Johannis-Kirche in Rahden

Die vier Künstlerinnen Rahel Rilling (Violine), Katharina WildhagenDie vier Künstlerinnen Rahel Rilling (Violine), Katharina WildhagenDie vier Künstlerinnen Rahel Rilling (Violine), Katharina WildhagenDie vier Künstlerinnen Rahel Rilling (Violine), Katharina WildhagenDie vier Künstlerinnen Rahel Rilling (Violine), Katharina Wildhagen
(Violine), Kristina Menzel-Labitzke (Viola) und Nikola Spingler (Cello)(Violine), Kristina Menzel-Labitzke (Viola) und Nikola Spingler (Cello)(Violine), Kristina Menzel-Labitzke (Viola) und Nikola Spingler (Cello)(Violine), Kristina Menzel-Labitzke (Viola) und Nikola Spingler (Cello)(Violine), Kristina Menzel-Labitzke (Viola) und Nikola Spingler (Cello)
schwimmen auf ihren musikalischen Tauchgängen stilsicher durch dieschwimmen auf ihren musikalischen Tauchgängen stilsicher durch dieschwimmen auf ihren musikalischen Tauchgängen stilsicher durch dieschwimmen auf ihren musikalischen Tauchgängen stilsicher durch dieschwimmen auf ihren musikalischen Tauchgängen stilsicher durch die
verschiedensten Genres. Foto: Meike Kennverschiedensten Genres. Foto: Meike Kennverschiedensten Genres. Foto: Meike Kennverschiedensten Genres. Foto: Meike Kennverschiedensten Genres. Foto: Meike Kenn

Rahden. Der Rahdener Kultur-
verein „Kul-Tür e. V.“ lädt für
Donnerstag, 28. November, zu
seinem adventlichen Konzert in

die Ev. St. Johannis-Kirche in
Rahden ein. Dieses Jahr prä-
sentieren das Streichquartett
„Die Nixen“ ein Programm mit

dem Titel „Weihnachtliche
Emoceans“. Das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr. Karten sind ab
sofort bei der Volksbank Plus
zu erwerben.
„Die Nixen“ - das ist Leiden-
schaft, Musikalität, Spielfreu-
de und Groove vereint in einem
Streichquartett der besonderen
Art. Die vier Künstlerinnen Ra-
hel Rilling (Violine), Katharina
Wildhagen (Violine), Kristina
Menzel-Labitzke (Viola) und
Nikola Spingler (Cello) schwim-
men auf ihren musikalischen
Tauchgängen stilsicher durch
die verschiedensten Genres.
Von Klassik über Filmmusik,
Jazz, Pop und Rock, fließt alles
ein, was die Vier begeistert und
verschmilzt zu einem neuen
Klangerlebnis.
Seit „Die Nixen“ 2006 im Ba-
deschiff Berlin der Spree ent-
sprungen sind, tourten sie mit
Weltstars wie Michael Bublé
und Mando Diao, waren im Ho-

tel Atlantic in Hamburg und im
Hotel Adlon in Berlin zu bewun-
dern, spielten zu feierlichen
Festakten wie in der Oper Leip-
zig, zur Schiffstaufe der AIDA-
luna, bei Reden des Bundes-
präsidenten und konzertierten
bei Festivals wie dem Schles-
wig-Holstein Musikfestival so-
wie im Konzerthaus Berlin.
In ihrem aktuellen Programm
„Emoceans“ durchschwimmen
„Die Nixen“ mit ihrer Hörer-
schaft sämtliche Gefühlswel-
ten.
Mit Herz und Humor nehmen
die musikalischen Wasserwesen
ihr Publikum mit auf eine ab-
wechslungsreiche Reise, lassen
Bekanntes neu und Neues
anders erklingen, ob mit Tief-
gang oder stürmisch virtuos, auf
sanften Wellen oder spritzig
witzig: In den schillerndsten
Klangfarben präsentieren „Die
Nixen“ einen Ozean voller Mu-
sik.


